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Veneral -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grstzherzsgtums Baden«
WM" Unabhängige nnd gelesen sie Tageszeitung in Karlsruhe . "WU

GrMsKeilagen : Wöchentlich 2 Nummern Karlsruher Anterhaltungsölatl", monatlich 2 Nummern ^Kurier*',
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Sommer- und 1 Minter -Aahr-

Pkaukuch und 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen .
8V Täglich 16 bis 40 Seiten, weitaus größte Abönnentenzabl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen . "MW

Karlsruhe , Mittwoch den 13 . Oktober 19 <M>. Telephomsrr. 8«.

Mum BaSeas.

Eigentum und Verlag von
F . Thiergarten .

Chefredakteur: Albe« her ^ g
Verantwortlich für Politik u.
den allgemeinenTeil : U §rhr .
v. SeckendorU, für Chronik
u. Residenz E. Stolz , für den
Anzeigenteil A . Uinderrpach«

sämtlich in Karlsruhe .

Aussage :

35000 W .
gedruckt auf S Zwillings

Rotationsmaschinen.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über
22000

Abonnenten.

25 . Jahrgang .
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~ Unsere heutige Abendausgabe umfaßt

acht Seiten .

Die Jubelfeier des Nationalvereins .
Am kommenden Samstag und Sonntag wird man zu Eisenach

im Thüringer Lande das Gedächtnis des Nationalvereins begehen.
Fünfzig Zahre find es in diesem Sommer gewesen, seit aus tiefem,
schier übermächtig aufquellenden Einheitssehnen der deutsche Ra -
tioualverein erwuchs; seit aus Nord und Süd — zögernd vielfach
noch und tastend — die Hände einander sich entgegenstreckten zur ge¬
meinsamen Arbeit an der deutschen Zukunft . Eisenach ist freilich nur
die Geburtsstätte des Gedankens an diese neue „nationale Partei in
Deutschland .

" Und derselbe Gedanke war zugleich doch auch schon in
Hannover und auch im württembergischen Süden erzeugt worden . Die
eigentliche Konstituierung und die Namengebung des National -
vereins hatten erst am 15. und 16 . September 1859 in der Harmonie
zu Frankfurt stattgefunden .

Aber das wesentlichste Stück war doch in den beiden vorbereiten¬
den Zusammenkünften im Eisenacher Mariental geleistet worden ;
neben den in dieser Zeit unklarer Verschwommenheiten durch ihren
nüchternen Tatsachensinn bestechenden Hannoveranern vornehmlich
von Angehörigen der thüringischen Stämme und von allen deutschen
Fürsten wars allein ein thüringischer Herzog — der Coburg «
Ernst II . — gewesen , der gegenüber österreichischer Demagogen¬
riecherei und den Beklemmungen der vier Könige über dem jungen
Verein schützend seine Hand gebreitet hatte . So hat es also schon
seinen guten Sinn , daß man in Eisenach zusammenkommt, um sich zu
erinnern, wie mühselig die Idee der deutschen Einheit aufkeimte ; wie
partikularistische Besonderheiten und der Schmerz um die Deutschen
Oesterreichs , den wir doch nicht nach dem beliebten hartherzigen
Schema einfach als „unklare Sentimentalität " abtun möchten, immer
wieder sein Wachstum störte und wie schließlich nach all den hoch¬
gemuten Anläufen , nach so viel Tapferkeit und edlen Antrieben die
Arbeit des Nationalvereins zerrann , ohne ihr Ziel erreicht zu haben .

Denn darüber wollen wir uns doch auch in dieser Festesstunde
-nicht täuschen . Als er 1867 sich anflöste, du - auf ander e ‘gBftfc - durch-
Blut und Eisen, die vielberufenen , die Frage der deutschen Einheit

'« mm auch noch nicht gelöst , so doch ihrer Lösung bedeutsam näher ge¬
stählt worden war , lag der deutsche Nationalverein bereits in den
'
lebten Zügen . Er hatte das Problem , an dem, wie auf der Trümmer -

^statte des heiligen römischen Reiches deutscher Nation die Dinge sich
l nachgerade gestaltet hatten , der deutsche Staat der Zukunft hing , nicht
. bezwingen können. Aus dem deutschen Dualismus hatte er keinen
!Ausweg gefunden; hatte , schon weil er die Empfindlichkeit der Süd¬
deutschen und ihre an sich begreiflichen österreichischen Sympathien
nicht verletzen mochte , nicht mehr offen für die preußische Spitze zu
optieren gewagt, und war an dieser Halbheit — Heinrich v . Treitschke,
dessen Denkmal dieser Tage enthüllt wurde , nannte sie die „gut¬
mütigen, niemals erwiderten Zugeständnisse an die preußenfeind -
lichen Vorurteile der süddeutschen Demokratie " — zugrunde gegangen .

Deshalb hatte der Nationalverein aber doch nicht vergebens ge¬
lebt . Er hotte in einer Zeit , da eine verknöcherte, vielfach gehässige
Reaktion durch die deutschen Lande ging ; da in der muffigen Atmo¬
sphäre der Kleinstaaterei nur noch ein bedrücktes, ängstlich um Erwerb
und Gewerbe besorgtes Spießertum zu gedeihen schien, die Gemüter
wieder aufgerichtet. Und er hatte durch eine in ihrer Art vortreff¬
liche Wochenschrift und seine Flugschriften , die durch ihren packenden
Stil , den stolzen Fluß ihrer schöngeformten Perioden auch heute noch
eine fcffctnbc Lektüre sind , für den Aufschwung der Seelen gesorgt und
die Herzen und Sinne der Deutschen immer wieder auf die großen
Ausgaben jener Tage gelenkt. Sie sollten nicht vergessen, daß in
einer Epoche, da der dritte Napoleon mit Bewußtsein wieder an die

Tendenzen seines großen Oheims anknüpfte, überhaupt endgültig um
das deutsche Schicksal gewürfelt werden konnte. Deshalb rief der
Nationalverein , wie es in seiner ersten Flugschrift vorbildlich hieß,
die liberalen Parteien vrn Nord und Süd auf, „erst das Joch der
Fremdherrschaft von Deutschland abzuwehren , den Uebermut des
Landesfeindes zu dämpfen, erst die Unabhängigkeit unseres Vater¬
landes , die Beteiligung des Volkes in den Fragen seiner nationalen
Existenz sestzustellen , ehe man an den Ausbau der inneren Zustände
denke".

Der Nationalverein ist diesem ersten verheißungsvollen Pro¬
gramm, wie gesagt, dann später nicht mehr treu geblieben . In seinen
Anfängen hatte er die Schaffung einer deutschen Zentralgewalt als
die erste und vornehmste Aufgabe bezeichnet ; hinterher verfiel er auf
das unglückliche Muster Frankfurter Angedenkens und meinte , zu¬
nächst ein einheitliches Parlament erstreben zu müssen , dem dann die
weitere Regelung der deutschen Dinge zugefallen wäre . Aber die
Arbeit , die ein Schwächerer geleistet hat , wird dadurch noch nicht
wertlos und ausgetilgt , daß hinter ihm ein Stärkerer kommt, der sie
im großen Zuge zu Ende führt . Ohne die Revolutionierung der Ge¬
müter , ohne die Richtung und Vorbereitung der Geister auf die Ein¬
heit hätte selbst der große Otto v . Bismarck sein stolzes Einigungs¬
werk nicht vollbringen können. Und deshalb wird an der Auf¬
erweckung von Reich und Kaiserherrlichkeit der deutsche National¬
verein immer seinen vollwichtigen Anteil behalten . Er wäre viel¬
leicht noch größer, wenn die deutschen Fürsten in jenen Jahren un-
ruhevollen Werdens fich weniger klein gezeigt hätten ; wenn man zum
mindesten in Preußen seine Arbeit zu schätzen gewußt und ihn ver¬
ständnisvoll ermuntert hätte , anstatt ihm kühl und reglos dem Spiel
einander widerstreitender Kräfte zu überantworten .

So haben wir allen Grund , uns in leiser Wehmut in die Tage
zurückzuversetzen , da aus den Widersprüchen einer an nationaler
Sehnsucht kranken Zeit der Deutsche Nationalverein geboren wurde .
Insbesondere die wir der nationalliberalen Partei zuzählen . Denn
er war unser. In den Anfängen, da seine großen niedersächsischen
Führer mit Bestimmtheit und Klarheit als einzige mögliche Lösung
des deutschen Dualismus die preußische Spitze bezeichneten, unbedingt
unser . Und im Nationalverein — das hübsche und pietätvolle Buch
von Richard Le Mang , das dieser Tage über di» Ursprünge des

-RattMakveMiw ffn' Mklag liiMonaMLeralen Buchhandlung er¬
schienen ist, lehrt es aufs neue — hat Rudolf v. Bennigsen zuerst jene
Kunst in der Menschenbehandlung geübt, des Zurückstellens von
Nebensächlichkeiten für den Augenblick , um das Bedeutsame für die
Zukunft nicht zu gefährden, die seine eigentliche Größe als Partei¬
führer ausmachten. Auch seiner werden wir in den Eisenacher Tagen
in Wehmut und Dankbarkeit gedenken .

Badische Chronik.
cP Karlsruhe, 13 Oft. Bezüglich der Beschleunigung des Nachlah-

verfahrens hat das Justizministerium bestimmt : Es ist unausgesetzt
darauf zu achten , daß die amtliche Rachlaßverzeichnung in möglichst
kurzer Zeit naS dem Tode des Erblassers , wenn irgend möglich vor
Ablauf der Ausschlagungssrist erfolgt , da nur bei einer raschen Nach¬
laßverzeichnung der Sicherungszweck erfüllt und das Jntersse der Be¬
teiligten gewahrt werden kann, sich aufgrund eines amtlichen Inven¬
tars über die Annahme oder Ausschlagung der Erbschaft schlüssig zu
machen . Eine frühzeitige Inventaraufnahme ist auch deshalb geboten ,
weil der Nachlaß bei längerem Zuwarten bis zur Aufnahme oft Ver¬
änderungen erfährt . Ilm Verzögerungen zu verhüten , die mit der Be¬
stellung gesetzlicher Vertreter durch das Vormundschaftsrecht zufammen-
hüngen, und unbcschade ! der ra,cken Anfertigung des Nachlaßverzeich-
nisses die Durchführung der Auseinandersetzung in einem Termin mrt
der Nachlaßverzeichnung zu ermöglichen, ist darauf zu halten , daß
die Ermittelungsprotokolle vom Ortsgericht so rasch als möglich vor¬
gelegt werden, daß sie eine sachgemäße Beantwortung der Frage 31

Theater, Runst und Wissenschaft.
= Eroßherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . Statt „Die ver¬

kaufte Braut " werden morgen Donnerstag infolge mehrfacher Er¬
krankungen im Personal die beiden neueinstudierten , in einzelnen
Hauptpartien neubesetzten Opern »Der Bajazzo " und »Eavalleria
rusticana" gegeben werden.

--- Baden -Baden , 12. Ott . Der Kaiser hat an Professor Ludwig
Knaug zu dessen 80. Geburtstag folgende Depesche gerichtet : Als
be» »ndernder Verehrer Ihrer Kunst sende ich Ihnen zu der Feier
Ihres achtzigsten Geburtstages meinen herzlichsten Glückwunsch . Möge
Ihnen noch ein langer , heiterer Lebensabend befchieden fein und Sie
auch weiterhin als Vorbild für die schaffende Jugend Ihre schöpfer¬
ische Tätigkeit entfalten . Wilhelm R .

“
= Dresden , 12. Olt . Ein Sängerveteran ist mit Heinrich Gube-

hus hingeschieden : der einst vielgefeierte Tenorist ist nach längerem
Leiden tn Dresden gestorben. Gudehus gehörte zu den immer selte¬
neren Sängern , die es sich sauer werden ließen , etwas Ordentliches zu
lernen . Er war 1870 auf drei Jahre für die Berliner Hofoper enga¬
giert , als er , die Unvollkommenheit seiner stimmlichen Ausbildung er¬
kennend, schon nach drei Monaten zwecks weiterer Studien seine Ent¬
lassung forderte . Erst nach vierjährigem Studium erschien er 1875 ,
völlig ein anderer , wieder auf den Brettern . Sein Tenor hatte an
Kraft, Glanz , Biegsamkeit und Umfang ungemein gewonnen und sein
Vortrag dramatische Reife erlangt . Sein Tannhäuser , Lohengrin ,
Tristem sind noch unvergessen. Obgleich Gudehus die verschtedenften
Etile beherrschte , war er doch in Stimme , Gesang , Deklamation und
Darstellung der ausgeprägte Wagnersänger . Schon 1881 war der Bay -
rruther Meister, um Gudehus zu hören , nach Dresden gereist, und er
engagierte ihn sofort für sein Festspielhaus als den ersten Parfifal .
Die Partie sang er nächst dem Tristan wiederholl in Bayreuth und
Zweimal in Separatvorstellungen vor König Ludwig in München . Ms
erprobter Wagnersänger erwarb sich Gudehus weithin Ruf und Be¬
deutung. und auch in London und Rewyork, wo er wiederholt
Triumphe gefeiert , wird man sein Hinscheiden beklagen. ,— Leipzig, 13. Ott . Der Komponist Theodor Streicher rn Wien
hatte gegen den « usMritiker Artur Smoliau in Leipzig Klage wegen
Beleidig»«, erhoben. Der Kritiker hatte in der Zeitschrift »Die
Mustk" ». a . geschrieben : „Ein Theodor Streicher -Abend, an dem der
Komponist unter Bethilf « der Baritontsten Jery Lulek an die zwanzig

,eigene» Lieder vorführte , hat « ich z» der Erkenntnis gebracht, daß
i» fetaun Kompouist-nruj mu rfaM PichMa » Parteireklame , nicht

aber seinen Kompositionen zu verdanken hat ." Smolian wurde vom
Schöffengericht kostenlos freigesprochen » da es der Ansicht war , daß
die Kritik nicht über die erlaubten Grenzen hinausgegangen sei .
Streicher legte gegen das Urteil Berufung ein , das Landgericht be¬
stätigte jedoch die Freisprechung.

— Zwickau i . S ., 13 . Ott . Das geplante Robert Schumann -
Museum wird im Zwickau « Eeburtshause des Komponisten errichtet
werden. Für das Museum wurden zwei Jugendbriefe Schumanns an
seinen Großvater sowie konfiszierte Schriften Schumanns gestiftet .
Drei Festkonzerte werden in Zwickau am 11. und 12. Juli 1910 statt¬
finden . Das Schumann-Denkmal in Zwickau soll eine» besseren Platz
erhalten .

□ Altenburg , 12. Ott . Herr Hofkapellmeister August Richard in
Altenburg (ein geborener Karlsruher ) erhielt anläßlich einer Festvor¬
stellung zu Ehren S . M . des Königs von Sachsen das Ritterkreuz « ft«
Klasse des kgl . sächs. Albrechtsordens verliehen .

— Breslau , 13. Ott . (Tel .) Der Majoratsbefitz « von Baidon -
Briestwell auf Lubie überwies d« Univ« fität 10« ««« M zur Grün¬
dung ein« Stiftung , deren Zinsen zu Forschungszwecken hinstchtlich
der Tnb « kulofe und des Krebses verwendet werden sollen.

= . Köln, 11 . Ott . Gestern fand hier im großen Eürzenichsaale
eine Gedenkfeier für Johannes Faftenrath , den rheinischen Dichter
und Veranstalter der Kölner Blumenspiele statt , die vom Volksbild -
ungsverein für Köln-Nippes veranstaltet und zahlreich besucht war .
Der Leiter des Vereins , Prof . Dr . Andries , hielt eine sehr warm¬
herzige Ansprache . Unter großem Beifall brachten verschiedene

Künstler und Künstlerinnen Fastenratsche Dichtungen in Gesang und
Deklamation zum Bortrag . . Der eindrucksvollen Veranstaltung
wohnte die Witwe Fastenraths bei.

— Wien , 13. Oft . (Tel .) Die Hofburgfchauspiel« !« Olga
Lewinsky-Prenneise wurde zum Lektor für Rhetorik an der Univerfi -
tät ernannt .

vermischtes.
= Aus der Pfalz , 13. Okt . Während des letzten DürkheimerWurstmarktes wurden auf den Festwiesen allein in den Wein - und

Ehampaü.nerballeu . Wirtichaftsbuden und an den Wciiiständcn zirka41291 Liwr Wern : , sowie 5500 Flaschen Wein aetrunken ;

enthalten und daß die Bestellung der erforderlichen Vertreter beim
Vormuiidschastsgericht vnver ;,j>glich beantragt wird . Eine Beschleu¬
nigung des Verfahrens wird sich auch dadurch erzielen lassen, daß im
Einverständnis mit dem Vormundfchastsgettcht die Waisenräte , sofern
sie als Ortsgerichtsmitglieder bei der Ermittelungsverhandlung Mit¬
wirken , angewiesen werden, in allen geeigneten Fällen , in denen für
die von den Beteiligten gewünschte Auseinandersetzung die Bestellung
von Pflegern erforderlich wird , dem Ermittelungsprotokoll in beson¬
derem Bericht gleich Vorschläge über die Personen der zu bestellenden
Pfleger beizufügen, der Bericht ist sodann, falls das Notariat nach
Prüfung der Sachlage die Bestellung von Pflegern für erforderlich
hält , mit dem Ersuchen um die Bestellung dem zuständigen Vormund -
schaftsgericht zu übersenden.

Schriesheim (A. Mannheim ) , 13. Ott . Unsere altberühmte
Burgruine , die »Strahlenburg ", soll, wie ein Berlin « Blatt zu mel¬
den weiß , teilweise restauriert werden. Besitzer d« Burg sind seit
langem die Grafen von Oberndorfs.

= Heidelberg, 13. Ott . Heute früh stürzte der etwa 35 Jahre alte
Maurerpalier , Karl Ziller , vom 4 . Stock eines Neubaues in Hand¬
schuhsheim auf die Erde . Zeller « litt tätliche Verletzungen, denen er
auf dem Transport nach dem Krankenhaus erlag .

:=a Reihen (A. Sinsheim ) , 13. Ott . Bei der gefttigen Bürger -
meisterwahl wurde der seitherige VLrg« meist« , Herr Reichstags¬
abgeordneter Johann Rupp , mit 191 Stimmen wiedergewählt .

b . Rheinbischofsheim (A. Kehl ) , 13. Okt . Die zur Erinnerung andas hundertjährige Bestehen unserer Realschule für den 9. November
dieses Jahres in Aussicht genommenen Jubiläumsfeier , mit der
gleichzeitig auch die Einweih,»na des Neubaues der Schule verbunden
werden soll, muß auf einen spateren Zeitpunkt verlegt werden , weildie rechtzeitige Fertigstellung des neuen Schulgebäudes durch die un¬
günstigen Witterungsverhältnisse des verflossenen Sommers erheblich
verzögert wurde. Hauptsächlich sind die Jnnenräume der neuen ge¬räumigen Turnhalle noch nicht soweit hergestellt, daß sie zur Abhal¬tung der Festlichkeiten, , benützt werden können . Die Bauarbeiten
werden aber derart gefördert, daß die Doppelfeier nunmehr endgültig
auf den 27. November d. I . festgesetzt werden konnte.

-3- Donaueschingen, 13 . Ott . In der vergangenen Nacht brach im
Oekonomiegebäude des in der Nähe der Stadt gelegenen fürstlichen
Sennhofes auf bis jetzt noch unbekannte Weife Fe«« aus , das an den
großen Futtervorräten reiche Nahrung fand. Da die Eutsverwaltung
eine eigene Feuerwehr und reichlich Schlauchmatettal besitzt , konnte
mit den Löschungsarbeiten intensiv begonnen werden , bis die Feuer¬
wehren von Donaueschingen und Allmendshofen an der Brandstätte
erschienen. Dem Brande fiel der Dachstuhl des großen Gebäudes zunt
Opfer . Das Vieh konnte rechtzeitig fortgeschafit w« den. Der Scha¬
den ist laut Frff . Ztg . bedeutend, da einige hundett Zentn « Heu und
Oehmd verbrannten und ein weiterer groß« Teil durch das Wasser
unbrauchbar wurde.

Nus der Residenz
Karlsruhe . 13. Oktober.

— Die Einstellung der Rekruten für die Infanterie , Artillerie ,
die Funken usw . ist heute erfolgt, während die Kavallerie -Rekruten
schon eine Woche früher zu ihren Truppenteilen einrücken mußten . Zur
Bewältigung des großen Eisenbahnverkehrs wurden von der Eeneral -
direktion der Badischen Eisenbahnen eine Reihe von Rekruten -Sonder -
zügen auf den Hauptstrecken eingelegt, zu denen die Militärbehörden
Begleitkommandos unter Führung von Offizieren stellen. Die
Rekruten sind auf ihren Gestellungsbefehlen auf die 56enutzung der
Sonderzüge verwiesen worden. Die Rekruten wurden auf den Bahn¬
höfen der Garnisonsstädte von ihren Truppenteilen in Empfang ge¬
nommen und den Kasernen zugeführt, wo schon alle Vorbereitungen
für ihren Empfang getroffen waren.

r . Arbeiterbildungsverein . Die Gedächtnisfeier für Detlev von
Liliencron rief die Mitglieder und Freunde des Vereins am Mon¬
tag abend in so großer Zahl zusammen , daß im großen Rathaussaal

außerdem diverse Flaschen Sekt, sowie 8200 Liter Bier und Kaffee -
Ja, - der Pfälzer Durst !

— Stuttgart , 13. Ott . Joseph Schilling, alias Valenta , der Ge¬
hilfe des Juwelendiebes und Einbrechers Gustav Rode, ist heute frühin Frankfurt feftgenommenworden. Die hiesige Polizei hat die Nach¬
richt erhalten , daß Rode in Hamburg weilt .

hd Elbing , 13. Ott . (Tel .) Heute vormittag traf hier durch
Zugbeamte die noch nicht kontrollierbare Nachricht ein, daß in der
Nähe von Osterode ein neu« Raubmord verübt worden fein soll,wobei der Täter seinem Opfer etwa 608« M bares Geld abgenommen
haben soll . Falls sich dieses Gerücht als wahr Herausstellen sollte,ist mit Sicherheit anzuuehmen, daß der Mörder ebenfalls der Lehrer
Stolze ist, der von hier in die Ofteroder Gegend geflüchtet ist und zurZeit keine Geldmittel gehabt hat . Die Zugbeamten teilten mit , daßman von dem Mörder noch keine Spur habe.

fcd Temesvar , 13. Ott . (Tel .) Bei der Station Porta
wurde ein Eifenbahuzug von rumänische« Bauern überfallen
und völlig ausgeplündert . Die telegraphisch herbeigerufens
Gendarmerie ttaf erst ein, . als fich die Räuber davongemacht
hatten .

hd Rom , 13 . Ott . (Tel .) Der reiche Monfignore Berga und dessenBruder , ein Großgrundbesitzeraus Baffano, wurden heute nacht in der
Nähe von Soriano im Walde von maskierten Raub « « überfallen ,ausgeplündert und gefangen gehalten, bis von den Verwandten des
Großgrundbesitzers ein Lösegeld von 500« Lire gezahlt wurde .

— Havre , 13 . Ott . (Tel .) D« Dockarbeit « -Ausstand ist unver¬ändert . Auf beiden Seite« scheint man fest entschlossen zu sein, nicht
nachzugeben. Die V« ladung d« Waren « folgt größtenteils durch
Schiffsmannschaften . Die Sttleute nahmen in einer gestrigen
Sitzung eine Tagesordnung an, worin sie ihre Kameraden auffordern ,den Widerstand fortzusetzen und fich darüber beklagen, daß die RhÄk -rdi« Mattosen zwingen, die Waren zu »« laden.

Unglücksfälle.
München , 13. Ott . (Tel .) Heute ftüh find bei der Sta¬

tion Thannmaxbach zwei Eütuzüge zusammengestotzen. Zwei
Lokomotiven und zwölf Wagen entgleisten und wurden stark .



, Sette l K aVrsWS AVenvblatt. Mittwoch den 18. Oktober ISds, Nr . £ fh
Illmch nicht ein Plätzchen mehr ftei war . Herr Hofschauspieler Wil¬
shelm Wassermann leitete den Abend durch eine kurze Gedächtnisrede
ei« «nd gab dann eine vorzügliche Auswahl aus des Dichters Werken.
Zunächst Balladen , von denen insbesondere „Der Blitzzug" und ,Mn
Geheimnis " zu gewalttger Wirkung kamen. Bon den Kriegsnovellen
kam die „Sommerschlacht" zum Vortrag und dann eine Reihe der
mehr heiteren Gedichte Liliencrons . In der meisterhaften Rezitation
wurde den Hörern der Dichter lebendig und sie folgten mit Spannung
und Ergriffenheit den Darbietungen . Und grqtz war daher auch der
Beifall , der immer und immer wieder einsetzte .

lb Lustiger Abend Roda Roda . Der bekannte humoristische
Schriftsteller Roda Roda , der sich durch seine überaus witzigen Er¬
zählungen und Schnurren in der Münchener „Zugend", in den
„Lustigen Blättern ", im „Simpliciffimus " und durch feine humoristi¬
sche« Feuilletons in allen großen Tagesblättern feit langer Zeit
einen in den wettesten Kreisen beliebten Namen geschaffen hat , wird
auf seiner großen Vortragsreise durch die Rheingegenden auch unsere
Stadt berühren . Roda Roda ttitt hier zum ersten Male auf , und
unser Publikum wird es gewiß nicht versäumen , die Bekanntschaft
mit diesem interessanten Autor zu machen, den mau als den popu¬
lärsten modemen deutschen Humoristen bezeichnen kann. Seine fein
p̂ointierte , sattrische Kunst kommt übrigens durch den lebendigen
Vortrag zu ihrer besten Wirkung . Rodas geistreiche Art , seine
Schöpfungen dem Publikum vorzuführen , überzeugt durch ihre Ori¬
ginalität . Das Programm des interessanten Vortrages , der am
Sonntag den 24. Oktober im Museumssaale stattfindtt , wird dem¬
nächst bekanntgegeben. Eintrittskarten zu 3, 2, 1 .50, 1 ’M sind in
der Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz , Kaiserstraße , erhältlich .

$ Die neue städtische Automobilfeuerspritze ist nun ferttggestellt
und wurde dieser Tage in Bettieb gesetzt. Es wurden mehrfach Probe¬
fahrten unternommen und heute nachmittag fuhr die Automobilfeuer¬
spritze «ach dem Brandplatz in der Rebeniusstraße , um das heute
nacht ausgebrochene Feuer gänzlich abzulöschen .

— Zur Beachtung für Radfahrer . Das Bezirksamt macht darauf
aufmerksam, daß das Radfahren auf dem Platz vor dem Hauptpoft -
«nd Telegraphengebäude verboten ist unter Androhung von Strafen .

* Die neue Weinzollordnung hat das Weineinfuhrgeschäft außer¬
ordentlich erschwert. Rach den neuen Vorschriften, die am 1 . Septem¬
ber in Kraft getreten sind, müssen ausländische Weine im Inlands
auf ihre Einfuhrfähigkeit untersucht werden . Die llntersuchungsge -
buhren , die das chemische Untersuchungsamt erhebt (ursprünglich 25 JC ,
jetzt 18,50 M ) müssen als außerordentlich hoch bezeichnet werden . Sie
fallen schon bei großen Weinsendungen ins Gewicht und tteffen be¬
sonders die kleineren Sendungen , vor allem aber die Flaschen-
fendungen. Eine Sendung von 24 Flaschen im Einkaufspreis von
2 M. für die Flasche hat allein folgende Untersuchungsgebühren zu
tragen : 2 ganze Flaschen als Probe — 4 M ; hierzu die llntersuchungs -
gebühr von 18,50 Ji , insgesamt 22,50 Ji . Noch ungünstiger gestaltet
sich das Bild , wenn die Sendung aus 3 Weinsorten zu je 8 Flaschen
besteht. In diesem Falle werden allein sechs Flaschen als Proben ge¬
braucht. Nun kann allerdings in bestimmten Fällen die Untersuchung
im Jnlande durch eine entsprechende Bescheinigung seitens der Fach -
anstalte « des Ursprungslandes ersetzt werden . Die Weinzollordnung
ist zu einem Zeitpunkt in Wirksamkeit getreten , als die Verhandlungen
mit den ausländischen Staaten über die Ernennung von Fachanstalten
und Chemikern, die im Ursprungslands die Untersuchung des Weines
vornehmen sollen, noch nicht zum Abschlüsse gebracht waren . Bisher
sind lediglich die französischen Weinuntersuchungsanstalten bestimmt
worden . Auch der Weintranfithandel wird durch die Weinzollordnung
in Mitleidenschaft gezogen. Weinhandlungen , die ein Weinteilungs¬
lager unterhalten , müssen auch den ohne jede Veränderung wieder in
ein anderes Land auszuführenden ausländischen Wein untersuchen
lassen . Die Handelskammer zu Frankfurt a . M . hat daher beantragt ,
die Weinzollordnnng unter Anhörung von Fachleute» gründlich abzu¬
ändern . Die llntersuchungskosten müssen , soweit als irgend tunlich,
ermäßigt und die Weinsendungen bis zu einer bestimmten Menge,
etwa 50 Liter , ohne Untersuchung zugelassen weiden . Außerdem hat
die Handelskammer den Minister ersucht , zu veranlassen , daß die aus¬
ländischen Weinuntersuchungsstellen baldmöglichst bestimmt werden,
damit die Untersuchungen im Jnlande mehr und mehr wegfallen .

# Leichenagnoszierung. Wie wir dieser Tage meldeten, wurde in
Friedrichshafen a . S . bei Ankunft eines Schnellzuges in einem Wa -
genabteil die Leiche eines unbekannten Mannes gefunden, der allem
Anschein nach aus Karlsruhe stammte. Wie sich nun herausstellt , ist
der Lebensmüde der feit 9 . Oktober vermißte Prokurist einer Karls¬
ruher Firma , der sich infolge eines nervösen Leidens das Leben ge¬
nommen hatte .

Letzte Telegramme
der „K irdischen Kresse".

— Hamburg , 13. Okt. Der Großherzog von Oldenburg erhielt
folgendes Telegramm des Deutschen Kaisers ;

„Ew . Königlichen Hoheit danke ich herzlich für die Meldung über
den Stapellauf des zweiten Schulschiffes des Schulschiffvereins, das
für Mich ein weiteres Zeugnis bildet des unermüdlichen Interesses
Ew . Königlichen Hoheit für die Entwicklung der deutschen Schiffahrt .

"

„Mögen die aufopfernden Bemühungen Ew . König! . Hoheit und
des Vereins bald belohnt werden durch ein kräftiges Wiederauf -
blühen des deutschen Seeverkehrs und damit der von den Schulschiffen
so vortrefflich erzogenen Jugend eine reiche Betätigung gesichert
sein. gez. Wilhelm I . K .“

Gl . Berlin , 13. Okt. (Privattel .) Der Reichskanzler v. Beth -
mann -Hollweg wird vorerst keinen längeren Urlaub nehmen und
Berlin nur auf kurze Zeit verlassen, um im Laufe des Herbstes ver¬
schiedenen deutschen Höfen Besuche abzustatten .

M Königsberg, 13. Ott . Die Konservativen Ostpreußens
nahmen in einer großen Delegiertenverfannnlung eine Ent¬
schließung an , in der sie die Haltung der Pattei bei der Reichs¬
finanzreform rechtfertigten und zum Zusammenschluß der Kon¬
servativen dringend aufforderten . An ein Bündnis mit dem
Zenttmn sei niemals gedacht morden.

ütt Wien , 13 . Okt. (Privattel . ) Die heute vormittag in der Stadt
zirkulierenden Gerüchte von einem angeblichen Attentatsversuch auf
den Kaiser sind unbegründet . Das Gerücht mag dadurch entstanden
sein , daß heute früh , als der Kaiser im offenen Wagen von dem
Schönbrunner Schloß nach der Hofburg fuhr , ein Mann eine Bittschrift
in den Wagen des Monarchen watt -

Ll .E . Rom , 13 . Okt. (Privattel .) Die Einführung der grauen
l Uniform in der italienischen Armee, wird nunmehr für das fünfte und
sechste Armeekorps endgülttg angeordnet , so daß alle neu einrückenden
Soldaten bereits die graue Bekleidung erhalten . Bis zum Ende des
Jahves 1912 soll die Einführung für die ganze italienische Armee be¬
endet sein .

M .E, Brüssel , 13. Okt . (Privattel .) Die belgische Regie¬
rung bereitet einen Gesetzentwurf zur Kolouifierung des Kan-
tanga-Gebietes im Kongostaat durch vlämische Bauern vor .

01 . Antwerpen, 13. Ott. (Privattel .) Die deutsche Regie¬
rung hat, wie verlautet, den ausschließlichen Bettauf der in
den deutsch -füdwestafrikanischen Schutzgebieten erworbenen Dia¬
manten einem Syndikat von Antwerpener Diamantengroß-
händlern übertragen .

— Kristiania, 12 . Okt. Eine königliche Entschließung gestattet den
Absolventen der Nnteroffizierschnlen die Berechtigung , den Offiziers¬
rang zu erlangen. Dadurch ist die Gefahr beseitigt, daß die Unter¬
offiziere der älteren Rangklaffen der suh unvermindert anhaltenden
Streikbewegung anschließen .

btt Petersburg, 13. Ott. Rußland projektiert auf alle Fur -
terprodutte nach Deutschland einen Ausfuhrzoll.

btt Saloniki . 13. Okt . Fünfzig Montenegriuer gingen bei
Eunigne über die türkische Grenze und wurden nach heftigem
Feuergefecht durch die türkische Grenzwache in die Flucht ge¬
schlagen.

= Washington, 12. Okt. Staatssekretär Knox hat dem
neuen Gesandten für China, Crane, mitgeteilt » daß sein Ent¬
lassungsgesuch erwünscht sei._

Die Verurteilung des Abg . Pfarrer Wetterle.
t=i Kolmar i. Elf., 13 . Ott . Im Prozeß Gneise -Wettette

wurde heute vormittag das Urteil gesprochen. Der Reichstags¬
abgeordnete Pfarrer Wetterle (Els.-Lothr . Zentrum) wird we¬
gen Veröffentlichung des Artikels vom 27. März zu 3 Wochen
Gefängnis, wegen Veröffentlichung der Artikel vom 16. und 17.
April und 27. Mai zu je 1 Woche Gefängnis, wegen zweima¬
liger Verteilung von Karrikaturen an den Schüler Ostermaier
zu je 2 Wochen Gefängnis, zusammen zu einer Gesamtstrafe von
2 Monaten Gefängnis und Tragung der Kosten verurteilt.
Dem Kläger steht das Recht der Beröffentlichungdes Urteils zu.

Zur Reife des Zare«.
btt Rom , 13. Okt . Die russische Regierung kündigte jetzt

offiziell den bevorstehenden Besuch des Zaren in Italien an.
lleber den Tag und Ort der Zusammenkunft sowie über den
Reiseweg wird noch Stillschweigen beobachtet.

btt Petersburg, 13. Ott. Der Zar wird auf seiner Reise
nach Italien am 23. ds. i« München eintreffen, wo er voraus¬
sichtlich einen kurzen Aufenthalt nehmen wird,

, Das Schicksal Ferrers .
Amsterdam , 13. Ott. Gestern abend veranstaltete eine

Gruppe Sozialisten eine Kundgebuug für Ferrer in der Nähe
des spanischen Konsulats. Die Demonstranten wurden von der
Polizei zerstreut.

btt Paris , 13. Ott. Eine große Anzahl Pariser Advokaten
und Gelehrte Frankreichs Unterzeichneten ein Protest-Tele¬
gramm gegen das vom spanischen Kriegsgericht gegen Ferrer
gefällte Urteil und namentlich gegen das den Angeklagten be¬
nachteiligende Verfahren bei der Verhandlung des Prozesses .

btt Turin . 13. Ott . Als Protest gegen die Verurteilung
Ferrers wurde gestern der Generalstreik für heute beschlossen ,
tm dem sich ea. Sv vvv Personen beteiligen dürften. Vor dem
spanischen Konsulate fanden Kundgebungen statt . Die Polizei
mußte wiederholt einschreiten .

----- Rom, 13 . Okt. In ganz Italien fanden gestern Kund¬
gebungen für Ferrer statt . In Turin , in Mai¬
land , in Cortona und Verona wurden Volksver¬
sammlungen für Ferrer abgehalten. Aehnliche Manifesta¬
tionen sind in Bolognia , Genua, Perugia und Florenz geplant.
Der Deputierte Barzilai hat in der Kammer eine Jnterpella-

beschädigt. Dreizehn Bedienstete wurden verletzt, darunter ein
Heizer schwer.

btt Innsbruck , 13. Okt. (Privattel .) In der Nähe von Condine
stürzte ein Postautomobilomnibus in den Straßengraben «nd ver¬
brannte » da der Benzinbehälter Feuer gefangen hatte . Zahlreiche
Briefschaften verbrannten . Die Passagiere wurden gerettet .

e= Budapest , 13. Ott. (Tel.) Durch Einsturz dreier Stock¬
werke eines fünfstöckigen Neubaues wurden viele Arbeiter ver¬
letzt. Mehrere liegen noch unter den Trümmern.

btt London . 13. Ott. (Tel .) Ein entsetzliches Unglück er¬
eignete sich in Piccadilly . Eine Miß Holkirk ließ sich bei dem
Damenfriseur Leon shamponieren . Beim Trocknen gerieten die
Haare in Brand. Die Frau und die Tochter Leons wollten die
Flammen ersticken , gerieten aber dabei selber in Brand. Alle
drei Frauen rannten schreiend und brennend auf die Straße.
Hinzueilende Schauspieler von einem gegenüberliegendenThea¬
ter ersttckten zwar die Flammen, aber zu spät. Die Frauen mä¬
re« furchtbar verbrannt. Miß Holkirk und Miß Leon find an
den Brandwundengestorben, Frau Leon liegt hoffnungslos dar¬
nieder.

Schiffs-Unfälle.
btt Geeftemünde, 13. Ott . (Privattel .) Der Heringsdampfer

„Adolf" ist bei der Doggerbank gesunken . Insgesamt 11 Mann der
Besatzung wurden durch einen schwedischen Dampfer gerettet , die
übrigen S Mann haben sich vermutlich auf eigenen Booten gerettet .

btt Odessa, 13. Okt. (Tel .) Der österreichische Dampfer „Aristia ",
mit einer Getreide-Ladung nach Hamburg unterwegs , ist in der Nähe
des Hafens gestrandet. Das Schiff gilt als verloren .

btt Rewyork , 13. Ott. (Tel.) Bei dem Orkan auf Kuba
sank ein Dampfer mit zahlreichen Passagieren. Die Zahl der
Opfer ist unbekannt . _

Vsn 6er Luftschiffahrt .
(= Frankfurt a . M . , 13 . Ott . (Tel .) Baron de Caters unternahm

Jeute vormittag mehrere Flüge , bei denen er jedesmal einen Passa¬

gier mitnahm . Es fuhren u . a . mit : Eeheimrat Lanz, die Tochter des
Oberbürgermeisters Fräulein Adickes und Fräulein Gans . Die
Flüge wurden in mäßiger Höhe mit großer Schnelligkeit zurückgelegt .

— Bremen, 13. Okt. (Tel . ) Gestern wurde hier der bremische
Verein für Luftschiffahrt gegründet » dem etwa 100 Mitglieder bei¬
traten. Zweck der Vereinigung ist, einen Stützpunkt für alle Bestreb¬
ungen äronautischer Art zu bilden und eine Station für Freiballons
zu schaffen, sowie Versuche aviatischer Art zu unterstützen und aus¬
zuführen.

ILE . Rom , 13 . Okt. (Privattel . ) Die Regierung hat beschlossen,
die ital . Militärluftschiffahrt auf Oberitalien zu konzentrieren und
Brescia zum Hauptluftschiffhafen zu gestalten. Auch die Verstärkung
der oberitalienischen Festungsforts wird die kommende Kammertä -
gung beschäftigen.

„Parseval 3" auf der Fahrt .
—. Nürnberg , 13. Okt. (Tel .) Entgegen den Gerüchten über einen

größeren Defekt des „Parfeoal 3", durch den die gestrige Zwischenlan¬
dung veranlaßt worden fei , sei festgestellt , daß diese Landung lediglich
wegen dichten Nebels erfolgte . Sie wäre vermieden worden , wenn
man entsprechend den Vorschlägen des Präsidenten des Kaiserlichen
Aeroklubs, Rittmeister Graf von Frankenberg , zur Orientierung für
Luftschiffe auf den Dächern der Ortschaften deren Namen in weithin
lesbarer Schrift angebracht hätte .

i— Nürnberg, 13. Ott. (Tel .) Das Luftschiff „Parseval 3"
ist heute vormittag 9 Uhr S5 Mi« , aufgestiegen und schlug sofort
die Richtung nach Schwabach ein. Es fährt direkt nach Augs¬
burg , wo eine Landung und eventuell die Uebernachtung er¬
folgt. Von hier geht die Fahrt nach Frankfurt a. M. zurück.

— Augsburg . 13. Okt. (Tel .) Das Luftschiff „Parseval 3" kam um
1.4g Uhr hier in Sicht. Es beschrieb über dem Börsengebäude und
der Perlach 2 Schleifen und fuhr dann zum Landungsplatz «, wo um
2 Uhr die Landung glatt erfolgte.

— Augsburg , 13 . Ott . (Tel .) Der Ballon wird über Rocht an
der Landungsftelle verbleiben und morgen nach Frankfurt zurück-
kehren. Die Stadt gab den Valloninfassen ein Frühstück .

tkon eingebracht, in der gefragt wird, ob Italien , gehorsam d^ 5
obersten Gesetze der HnmanitSt, fein Wort fik die Rett»M
eines Unschuldige« eingesetzt habe.

M Rom, 13 . Ott. Hier verlautet erneut, daß die vatj .
kanische Staatskanzlei dem Madrtter Nuntius tele¬
graphisch den Auftrag erteill habe , für eine Begnadig ,
Ferrers ihren Einfluß beim Könige einzusetzen. 8

bd Madrid, 13. Ott. Eine von den Direktoren aller libe¬
ralen Blätter der Haupfftadt Unterzeichnete Petition bittet
König Alfons , Ferrer z« begnadigen.

= Barcelona , 13. Okt . Francisco Ferre ,
ist hente vormittag S Uhr erschossen worden.

— Barcelona, 13. Ott. Ferrer, der heute vormittag S Uh,
erschossen wurde , war gestern abend in die Kapelle der Buw
gebracht worden . Er verlangte nach seinem Verteidiger, der
mehrere Stunden bei ihm verweilte.

Ferrer bewahrte vollkommene Ruhe. Nur einmal, als
mit seinem Verteidiger sprach, wurde er vor Erregung ergriffen)

Man hatte Sicherheitsmaßregelu getroffen. Zn der Unr-
gebnng der Burg und an den Abhängen fanden sich nur etwa
40—50 Personen ein. Kundgebungen erfolgten nicht. Z»,
Vollstreckung des Urteils war eine Abteilung Infanterie be¬
fohlen . Rur zwei Mönche standen Ferrer bei. Die Sattamente
wies er zurück.

~

_ _
Die innerpolitische Situation in England .

— London, 13. Okt. Die Zeitungen bespreche« sehr lebhaft die
gestrige Unterredung des Königs mit Balfour» Landsdowe und Uz,
qurth und geben der Ansicht Ausdruck, daß Asqutth die Juittative da¬
zu ergriffen habe. Die konservativen Blätter greifen den .Premier¬
minister wegen dieses Vorgehens an und bezeichnen es als einen nochnie dagewesenen Versuch, die Absichten der Gegner zu erfahren ,
Asqutth fürchte die Wahlen . Die Audienzen würden übrigens kn«
Aenderung der Lage bringen, sofern die Regierung nicht selbst nach¬
gebe. Die liberalen Blätter halten es nur für natürlich , daß der
König seinen Einfluß in der Richtung einer Versöhnung beider Sei¬
ten geltend macht. Die „Daily News" meint, auf liberaler Seite
wurde ein Kompromiß befürchtet , doch Asqutth sei keinen Zoll weil«
zurückgewichen und habe die Krisis zermalmt.

;= London, 13. Okt. Das sozialistische Mitglied des llntei-
Hauses Snowden sprach in seinem Wahlbezirke Blackburn, wobei er
ausführte : Der König fei populär » aber ein populärer König fei ein«
größere Gefahr für die Demokratie als ei« Despot. Es fei PflM
des Königs , den Rat feiner Minister anzmrehmen.

— London, 13. Ott . Der Unterstaatssekretär im Ministerium der
Innern , Masterman , hielt in Kenuington eine Rede, in der er «. «.-
sagte : Wenn die gesetzliche Bermittlung der hohe« Autoritäten sich in )
der Richtung bewege, die Lords zu warne « und nicht dahin , die Ver¬
fassung zu erschüttern, ist es nicht unsere Sache, zu kritisieren oder sich

'

ins Mittel zu legen. Das Budget wird durchleben- üb die »Lords <*
annehmen oder verwerfen . , j

Die schwedischen Bombenattentate .
— Stockholm, 13. Okt. Der Urheberschaft an den Bombenattentate »:

gegen die Direktoren Hammar und Sjöholm erscheint der Ingenieur ,
Martin Ekenberg, Besitzer eines Laboratoriums in London verdächtig, ,
der mit den Beiden persönlich bekannt war , die ihm aber geschäftlich'

entgegenarbeiteten . Ekenberg studierte in Stockholm und im Aus¬
lände . Er wurde 1893 zum Doktor der Philosophie an der Königs¬
berger Universität ernannt .

M.E . Stockholm, 13. Ott . (Privat .) Die Bombenattentatch
der Arbeiterschaft wachsen zur öffentlichen Gefahr aus. Gestern
sind allein acht Fabrikbesitzern Schwedens Postpakete mit Bom¬
ben zugegangen , die beim Aufmachen der Pakete explodieren
sollten . Heute früh erhielten wieder zwei Arbeitgeber in Göte¬
borg solche Pakete. In der Bevölkerung wächst die Erregung
gegen die Schurkenstreiche._

Zur marokkanischen Angelegenheit .
hxJ Madrid , 12. Okt. Bei Penon de Belez hat gestern wieder ein,

heftiges Feuergefecht zwischen angreifenden Marokkanern und der Be¬
satzung stattgefunden . Erst heftiges Eefchützfeuer , das zwei Stunden
dauerte , verjagte die Einwohner . Auch in Alhucemas dauern die
Feindseligkeiten fort .

— Tanger, 13. Okt. Der Pascha von Asemur ersuchte infolge der
blutigen, zwischen Juden und Arabern ausgebrochenen Streitigkeiten,
den Befehlshaber des französischen Militärposteus von Sidi Ali um
Beistand, der ihm auchgewährt wurde . Eine französische Schiffsab¬
teilung stellte die Ordnung in Asemur rasch wieder her und kehrte
dann nach Sidi Ali zurück . Da der Pascha aber befürchtet» daß sein
Schritt das Mißfallen Muley HafidS erregen könnte, habe er de«
Sultan eine beträchtliche Geldsumme gesandt .

□»F' Weiteren Text siehe Seite 3, 4 und 6. 7ML

Die Zahnzeit
ist mit Recht gefürchtet, denn sie bringt schwere Tage und schlaflose!,
Nächte für Kind und Mutter . Kinder , die regelmäßig Scotts Emul- “

fion erhalten , werden aber viel leichter und häufig ganz ohne Störung
darüber hinwegkommen, so daß sie und die Mutter ruhige Rächt«
haben . Die Zähuchen kommen mühelos durch und sind kräftig und
weiß . 62091

Scotts (r r.r »Tn .' ,.i wird von uns ausschließlich im großen verkauft, und zwar nie lose
nach Gewicht cde sondern nur in versiegelten Originalflaschenin Karton mit unserer
Schutzmarke (Fisu-er mit dem Dorsch). Scott <fc Downe, G . nt . v. H«, Frankfurt a. M. {

Bestandteile: .Zemsttr Medizinal-Lebertran 150,0 , prima Glyzerin 50,0, unterphotphorî '
saurer Kalk 4,3 , rrnterphoSphorigsauresNatron 1,0, pulv. Tragant 8^), feinster arab. Gumm
!>ulv. 2.0, dcftill . Wasser 128,0 , Alkohol 11,0 . Hierzu aromatische Emulsion mit Zimt-,
Mandel» und Gauttheriaöl je 2 Tropfen. 620S»

Heilanstalt für
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Wien -Paris . tgjgl ***
^ Aiii^ r i >r,"rr
oC/zahn -CREME

“ Kantkrankbeite «
3» Hab. iu allen Apoth-, Drog. u. Parf. per Stür7 D 3% n. 1 BK.

Rasiere Dich im Dunkeln ist das gesetzlich geschützte Motto der
Mulcuto- Fabrik Paul Müller & Co. , Solingen . In oer Tat ist rnao
jetzt imstande, , sich im Dunkeln zu rasieren ohne Verletzungen be¬
fürchten zu müssen. Wer da weiß , daß bei Benutzung des gewöhn¬
lichen Rasiermessers lelbst für den Geübtesten unangenehme Verletz¬
ungen die stets wiederkehrenden Folgen sind, wird diesen bedeutende«
Vorteil zu schätzen wissen . Die zahlreichen glänzenden Anerkennungs¬
schreiben selbst aus de» höchsten Ständen beweisen am besten die vrcn-
tilche Brauchbarkeit dieser epochemachenden Erfindung. Der Pre !»
des kompletten Mulcuto-Rasier -Apparates Mulcuto ist Mark 2.5p-
Fein versilbert und mit Schaumsänger Mark 3.50. Verlangen Sn
sofort von der Mulcuto-Fabrik Paul Müller & Co. , Solingen , grab»
und franko interessante illustrierte Preisliste . 66öa
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-jlHe das Zarenpaar in Livadia lebt.
- - Aus Petersburg wird berichtet : Mit außerordentlicher Strenge

—Zerdrückte die russische Zensurbehörde alle Nachrichten über den

Aufenthalt der Zarenfamilie in der Krim. Als der Zar die Reise
rxinem herrlichen Schlosse in der Krim antrat , äußerte er zu einem

Min« Minister , daß er sich überarbeitet fühle und einige Wochen lang
afi ganz von den politischen Geschäften zurückziehen möchte . Mit
j
“? “

Gattin lebt er jetzt völlig als Privatmann in den schönen
ikärten Livadias und widmet sich ausschließlich seinen Privatange -

stamheiten und dem Familienleben . Es ist bestimmt worden , daß
^ vr in ganz besonders dringlichen Fällen mit Staatsgeschäften ge-

aärt wird .^ Der Zar ist Frühaufsteher . Meist nimmt er um 7 Uhr das Früh -

Bflrf gewöhnlich Tee mit Eiern und Schinken . Das Frühstück wird

E einem englischen Koch serviert , denn sowohl der Zar wie auch seine
K-mahlin haben eine besondere Vorliebe für die englische Küche . Un¬

mittelbar nach dem Frühstück raucht der Zar eine Havanna -Zigarre ;
ungleich seinem Vater , der ausschließlich russische Zigaretten rauchte
und bei seiner Umgebung Zigarren höchst ungern sah , ist Nikolaus ein
leidenschaftlicher Zigarrenrauch « . Später unternimmt der Zar einen

Spaziergang durch die Gärten , auf dem ihn bisweilen seine Kinder

Dejeuner besteht aus mehreren Gängen . Das Tischgespräch
mttd innerhalb der Zarenfamilie meist englisch geführt , weil der Zar
« nicht liebt , die Dienstboten zu Zeugen der Unterhaltung zu
machen ; die Dienerschaft spricht neben russisch durchwegs französisch ,
iedÄ nicht englisch . Nach dem Dejeuner unternimmt der Kaiser ge¬
wöhnlich eine Automobilfahrt ; besondere Straßen sind eigens zu die¬

le« Zwecke angelegt worden . Das Diner wird um 6 Uhr serviert ;
bisweilen sieht dabei das Zarenpaar einige intime Freunde — doch
ftouals mehr als fünf oder sechs — bei Tisch als Gäste.

Eine Partie Karten beschließt dann den Abend . Der Zar ist ein
ausgezeichneter Kartenspieler : er hält jedoch streng darauf , datz nur um

aanz Leine Einsätze gespielt wird . Bisweilen werden Künstler zu
Abend geladen , die dann den Gästen ein Konzert geben . Das gesunde
Landleben hat auf die Gesundheit des Zaren offenbar einen sehr gün¬

stigen Einfluß ; er sieht frisch und lebhaft aus ; auch für die nervösen
Leiden der Zarin erhofft man von dem Aufenthalt in der Krim
Stärkung und Erholung . (Tgl . R .)

Briefkasten
103 P . Ein gewöhnlicher Brief im Gewicht von 120 g nstch den

Vereinigten Staaten von Amerika kostet auf dem diretten Wege (über
Hamburg oder Bremen ) 60 Pfg . ( 10 Pfg . für jede 20 g ) , auf dem
schnellste« Wege (über Frankreich oder England ) 70 Pfg . (20 Pfg . für
die ersten 20 g und 10 Pfg . für jede folgenden 20 g ) .

Wolterdingen . Einzelne Formulare zu Zahlkarten w « den von
den Postanstalten unentgeltlich verabfolgt .

91. A. 6 . 1882 . Das Porto für Briefe nach den Vororten Beier¬
theim ( einschließlich Bulach ) , Erünwinkel , Mühlburg , Rintheim und
Rüppurr beträgt 5 Pfennig . Für jeden Anschluß an das Fernsprech¬
netz wird eine Bauschgebühr erhoben , welche hier 160 Mark jährlich
beträgt . Der Teilnehmer ist jedoch berechtigt , an Stelle der Bausch¬
gebühr eine Grundgebühr von jährlich 75 Mk . und Gesprächsgebühren
in Höhe von 5 Pfennig für jede hergestellte Verbindung , mindestens
für 400 Gespräche jährlich , zu zahlen .

R . E . In ganz Karlsruhe kann man beim Dörtelefpiel ohne am
Stich zu sein , durch Ausmelden das Spiel gewinnen , anderwätts ist
die Spielregel nach unserer Information , daß man nur dann gewinnen
kann , wenn man am Stich ist.

Sport-Nachrichten -
LZ Wien , 12. Okt . (Tel .) Heute vormittag 9% Uhr erfolgte

in Kagnan der Start für die Fernfahrt Berlin -Wien . Sämtliche
28 Konkurrenten hatten sich zum Start gemeldet .

* * *

] [ Großer Preis von Europa . In Köln a . Rh . wurde dieses 100-
Kilometer -Rennen am Sonntag von dem Weltmeister F . Ryser auf

Brennabor gewonnen . Rat Butler , der dieselbe Marke fährt , umrds
Zweiter vor dem Weltrekordmann Euignard und anderen .

Auszug aus den Standesbücher« Karlsruhe .
Todesfälle :

10 . Ott . : Sofie Zimmern , alt 68 Jahre , Witwe des Handels »
manns Josef Zimmern ; Wilhelm , alt 4 Jahre , V . Jakob Schallen -
müller , Schreinermeister ; Sofie Hollstein , alt 56 Jahre , Eheftau des
Vureauvorstehers Ferdinand Hollstem ; Karl Ferdinand Keiler , Buch »
Halter , ein Ehemann , alt 60 Jahre . 11. Ott . : Luise Dunkelberg , att
60 Jahre , Ehefrau des Werkmeisters Ignaz Dunkelberg ; Julius , alt
5 Monate 19 Tage , V . Ludwig Rittmann , Geschäftsführer . 12. Ott . :
Mina , alt 12 Tage , V . Karl Krause , Sattler .

Geschäftliche Mitteilung ««.
-4- Wett - Kinematogrnph Karlsruhe, Kaiser straße 133.

Wer die Zeitungen dieser Tage mit Interesse verfolgt hat , der
hat gewiß auch vom Gordon -Bennet -Wettfliege « in Zürich gelestn ,
das zurzeit in Sportskreisen das Tagesgespräch bildet . Um nun seinen
Besuchern etwas ganz Hervorragendes bieten zu können , haben sich die
Operateure des Welt - Kinematographen nach Zürich begeben , um das
Eordon -Bennet -Wettfliegen auszunehmen . Für die Aufnahmeapparate
obigen Institutes gibt es jedoch keine unüberwindbaren Hindernisse
und so « zielten sie trotz allen Unannehmlichkeiten ein großartiges
Bild . Wir sehen den bekannten lenkbaren Parseval - Ballon in
strahlendem Glanz der Morgensonne majestätisch über Zürich dahin¬
fliegen . Auch eine Reihe and « er Ballons find noch vorhanden und
können wir das Füllen derselben , das Manöverieren und die Aufftiege
beobachten . Heutzutage , wo wir im Zeichen d« Lustschisfahrt stehen ,
ist es für jedermann von großem wissenschaftlichen Wert , sich diese
Bild « , die als einzig dastehend zu bezeichnen find , anzusehen . Be¬
merken möchten wir noch, daß anläßlich der Luftschiffbau -Ausstellung
„Jla " in Frankfurt a . M . die Firma Well -Kinematograph infolge
seiner vorzüglichen scharfen Aufnahmen und tadelloser Fertigstellung
der Films , mehrfach preisgekrönt wurde , und dürfte auch die Auf¬
nahme des Gordon -Bennet -Wettfliegens an technischer Ausführung
ihresgleichen suchen. Dieselbe wird bis infl . 18 . Oktober 1909 im
Welt - Kinematographen als Einlage zu dem reichhaltigen Wochen¬
programm gezeigt . 14759 .

A/| oderne Frauen
I y achten darauf , dass ihre Wäsche (besonders die empfindliche ) nicht durch

Reiben und Bürsten oder scharfe Mittel verdorben, sondern mit Ozonit
gereinigt wird ! Ozonit macht alle jene schädlichen Behandlungsmethoden
überflüssig! Es vereinfacht die Arbeit auf verblüffende Weise und
liefert eine prachtvolle , tadellose Wäsche ! 70^

Das moderne Waschmittel
Garantiert frei von Chlor etc . Ueberall erhältlich.

zonit D. Rr- P.
aus den Fabriken von Dr. Thompsons Seifenpulver , G. m . b. H. , Düsseldorf

Oes. gesch .

Eingetroffen sind
zum Verkauf
Kamelhaar *

schuhe ,
Kamelhaarstiefel

Filzfchnallenftiefel,
Gummifchuhe für

Herren und Damen,
alles vom Guten das
Bette zu billigsten

Prellen .

Leder immer teurer
doch mache ich zum billigsten

Preise :
Herren -Sohlen u . Flecken Mk . 3.—
Knaben * „ „ „ „ 2 .60
Damen - „ ,, „ „ 2 .20
Kinder - „ „ . „ je nach
Grössen , genäht oder genagelt ,
mit nur dem besten Eichenlohe¬
leder in fachgemässer , sauberer
Arbeit und schnellster Bedienung
14422 nur immer beim

dennoch verkaufe ich meine
beste Ware in Herren - Stiefeln
aller Art in Boxkalbleder für
Mk . 9 .50 und prima 10 .50 , in
Goodyear Welt für Mk . 12 .50.
Oamcn -Stiefel in Boxkalb - und
Chevreauxleder für Mk . 8 .—, m
prima Mk . 9.60 , in Goodyear
Welt für Mk . 10.50 , alles in
schönsten u . praktischsten Formen ;
Halbschuhe , sowie Kinderstiefel

jeder Art zu billigsten Preisen .

Schuh -Bruder , Amalienslrafie 25 a,
Schuhmachermeister und Schuhwarenhandlung .

Die unter der Gemeindebürg¬
schaft stehende 9121a .14.1

Karlsruhe
133 Kaiserstrasse 133

Programm
vom 14. bis 20. Oktober 1909.
Bilder aus Oran (Afrika).
Hochinteressante Naturaufnahme

HO

Die Gräfin von Monsereau !
Kunstfilm. Drama .

Bearbeitet nach dem weltberühmten
Dumas ’schen Roman .

Sei gegrüsst du mein schönes Sorrent !
Wunderbares Tonbild . 14809

Hansen & Cie. Sehr humoristisch.
Die Herren Diebe . Sensationell.
Der Seidenwurm. II . Abtlg . Schönes Industriebild.
Mr. Plumpuddings Ausflug nach Westerland .

Hochkomisch .
Ehl Liebestraum. Herr!, koloriert. Verwandlungsfilm .

♦♦♦

RtßmM MerdiiiiliNttW
Kaiserpaffage 56.

Morgen Donnerstag den 14. Oktober :

_ Metzelsuppe .
ff* Bier , hell u . dunkel , offen, aus der Brauerei Sthrempp,

guten alten und « ene« Wein,b«>ru Höst , einladet B37297
^ Hermann Klein , fr. Küchenchef .

TELEFON 2578
VILLEN

Wohn - und Gesäf *R9-«Hiu»«r

ROBERT KRÄMER
ARCHITEKT .

Ladanstusbaaten

BELFORTSTR. 15

14641 .5 2
: Fabrikanlagen .

Hemsbach a. d . H.
nimmt täglich vormittags Einlage «
an und verzinst solche zu

WA )-
Der Verwaltungsrat .

Versteigerung.
Donnerstag den 14 . Oktober,

nachmittags 2 Ahr ,
werde ich Rüppurrerstr . 20 im
Aufträge gegen bar öffentlich ver¬
steigern :

Einen zweirädrig ., stark . Küfer¬
stoßwagen , ein . zweirädr . Feder¬
wagen , ein . vierrädr . Pritschen¬
wagen , 4 zweirädr . Karren .

Liebhaber ladet Höst . ein .
J . Madlener ,

14806 Auktionator .

Eheringe
ln Gold

ohne Lötfuge
das Paar von

irMk .au

Sichere Existenz "°°°a
bietet sich Personen jed . Stand , in
all . Orten u . Städten als Haupt -
od. Nebenbeschäftigung durch Ueber -
nahme ein . BersandgeschäftS . (Ei¬
nige Stunden Tätigkeit tägl . ge¬
nügen . ) Man schreibe an Gehring
& Co ., Cassel . F . mon . EinL b . Mk.
400 .— w . garant . Biele Dankschreib .

Karlsruhe, Kaisorstr . ISS , I
UltMto UieaeeN 'ExMdhlei
In schöner Stadt Mittel -

baoens ist ein altes , gutes

| £ .
s erbeten .

Zigarreu-
Geschäsl

bet 1 . April 1910, evt . früher
durch Vermittelung einer
alten renommiert . Zsigarren -
fabrrk zu übernehme « . Tüch -
tigem Manne mit etwas El
Kapital würde von dieser jä«
Fabrik durch finanzielle Un - Ef
terstützung zur Uebernahme 8
Erleichterung geboten . ES

Offerten unter V . 3709
| an II umücn si teil * & Vog¬
ler , A .- G ., Karlsruhe ,
erbeten . 14446 .2 .2

M . ÄOOOO . —
I find auf prima Restkauf - 1
| schilling per 1 . Januar an¬

zulegen . Ausführliche Of¬
ferten unter A. 3782 an I
Haasenstein & Vogler , A .-G . ,
Karlsruhe erbeten . 14801 .4,1 j

3 « kaufe « gesucht

WMl .
'

. . . .
( Gig oder sonst elegantes
Gefährt ) . Offerten unter
8 . 3783 an Haasenstein &
Vogler , A .-G . , Karlsruhe i . B .

:6eten . 14802 .2 .1

Heirat.
Witwer , 60er , mit Mk .

50 000 .— Vermögen , der sich
in Bälde von seinem Ge¬
schäfte zurückziehen will ,
sucht Lebensgefährtin » auch
Witwe ohne Kind , nicht unter
50 Jahren , aus guten , bür¬
gerlichen Kreisen , mit Ver¬
mögen , die zur Ehelichung
geneigt , um zusammen in
Heidelberg ihren Lebens¬
abend verbringen zu können .

Anonhm zwecklos .
Briefe mit näheren An¬

gaben , Bild re . , erbeten unter
V. 1346 an Haasenstein
St Vogler , A . -G . . Mann¬
heim._ 8677a .2.2

5} iri * Hrttc . Licht u . ^ ' ii» «;, in
Größe von nicht 12
Mir . (wobei bei 100 sich

Rj keine Säule befinden >»arf ) ö
ES auf 14 Tage zu ge - D

sucht . Gest . Off . unl . P. 8895 Sj
I an Haasenstein & Vogler, A .-G ., I
■ Frankfurt a . M ._ 9131a B

2 0i . WM » 2i kauf . id.
Angeb . erb . unter Nr . B37130 an

die Aped . der . Bad . Preffe ". 2 .2

Perf. Damenschneiderm
empfiehlt sich im Unfertige « doch
Damen - Garderobe . Blusen ,

»ckettS. Reform- und Gmvire-
eider , bei billiger Berechnung . 2 .1

B37294 Rudolfstr . 14,2 . St ., rechtst

WrAttjle ! WelbeUerk
LmdgaWe !

In der Nähe von Karlsruhe isti
eine gebrauchte , aber wie neu her «
zerichtete Kalesche , ein sogenannter
Blaswagen , mit vorzügl . Federung ,
billigst abzngeben .

Anfragen unter Nr . 8984a cm dis
Exped . der „ Bad . Preffe " erb . 6 .8

Guterhaltenes Piano mit gutem
Ton , großer Weißzeug - u . Kleider «
schrank sehr billig zu verkaufen .
B37364 Uhlandstratze 12 , pari .

B
37294

best, aus Schlaf - , Wohn -. Fremden -
Herrenzimmer - Einrichtungen , so¬
wie einzelne Möbel jeder Art zu
verkaufen . Sophieustr . 13 . pari

Du verkaufen
1 Waschkommode , 1 Tisch . Anzu¬
sehen von 1—2 Uhr u . abds . 7 Uhr
ab . Wielandtstr . 19. II . B37275

Aussteuer,

Wer leiht
Pünktliche Rückzahlung . Offerten
find unter Nr . B37286 in der Ex-
pedition der „Bad . Preffe " abzua .

In Konstanz ist ein sehr schönes

EckhM li Mn
an bester Lage (Spezerei , Obst ,
Gemüse ), tägnch 60—80 Mk . Ein -

Reute 6°<o. Nur ernstliche Käufer
wollen sich wenden an 2.1
H . UKendler in Konstanz ,

Gottliebenstr . 7 . 9129a

Verkauf
einer Billa .

Eine 2 stückige
Billa mit Knie -
stock, 3 Zimmer
und 2 Kammern ,
nahe bei Wein -

löner . freier Aus¬
sicht auf die Rheinebene und ins
Gebirge , mit großem Baum - und
Gemüsegarten ( 1586 qm) ist wegen
Wegzugs von hier preiswert unter
günstigen Bedingungen zu verkauf .

Näheres J . V . Ott in Wein¬
heim . Paulftr . 13, Geschäftsführer
des Grund - und Hausbesitzer -
Vereins . _ 9l30a2 .1

etm a .

Herde , 63

mehrere , wenig gebraucht , wie neu
hergerichtet , sind wegen Platz¬
mangel spottbillig zu verkaufen .

Herbschlofferei , Lesfingstr . 17.
Zu verkaufen fast neuer kleiner

Herd , 12 M , Bettstelle m . Rost ,12 M . Uhlaudstr . 12, pt . B37265

Z>« verkaufen
sind ein Handwagen für Milchge¬
schäft passend , verschiedene Kraut -
ständer sowie große steinerne Töpfe .

Zu erfragen Bernhardstraße 8,im Laden . B37293

Kücheneinrichtung .
gebraucht aber sehr gut erhalten ,
sofort billig zu verkaufen . 14709
4 .3 Zähringerstraße 25 , Laden .

Mt gearbeitet , neu , für
LIIUINN , nur 30 Mari zu btt *
kaufen . Schlossplatz 13 , Mn
Karl -Friedrichstraße .

gm 0an
e

Spiegelschrank . Ln^S .
mit starkem , geschliff . Kristallglas ,
f . nur 75 Mk . zu verkaufen . B37278
E . Werner , Schloßplatz 13, pari .,
rechts , Eingang Karl - Friedrichstr .

Gasherd (3 Flammen ) , Küchen¬
schrank , Küchenbrett , verstellbarer
Kinderstuhl,Klavierstuhl,Gaslampe
u . versch. Gegenstände billig abzug .
B37281 .2.1 Kreuzstr . SI . 1 Tr .

Gasherd.
ausgeschlagene Situle sind billig
zu verkaufen . B3725I

Friedenstraße 7, 2 . St .

Herrschafts-Herd»
wenig gebraucht (Schlofferherd ) mrt
eingebautem Kupferschrff , geschliff .
Platte , Garantie für gutes Backen
und Brennen , zu verkaufen . B37304

Körnerstraste 19, parterre .

Nähmaschine.
Original Schwinaschiff - Maschi
Singer für 65 Mk7 z« verkauf «

ane
_ eiu

Sophienstr. 13, patt.

Singer-Nähmaschine,
noch sehr gut erhalten , ist billig zu
verkaufen . Wo ? sagt unter Nr .
B372S1 die Erv . der „Bad . Preffe " .

Briefmarkensammlung,
Katalogwert 3000 Mk . . zu verkauf .
B37280 .2.1 Adlerftraße 44 , 3 . St .

Ein hübsches , schw . Plüschjackett
und schöner schwarzer Stock billig
zu verkaufen . Näh . B37138
_ Ettlitzgerstraße 37, 1 . ^

Foxterrier .
Foxterrier , männlich . 6 Monate

alt , schön gezeichnet , ist zu verkaufen .
B37289 Bürgerstratze 10. 3. St . .
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Ein neues Bahnprsjekt für den

Schwarzwalö.
= Billingen , 12 . Oft . In Obereschach bei Villingen fand kürzlich

gut besuchte Versammlung statt wegen Erbauung einer Eisen¬
bahn nach Hintervillingen mit dem Endpunkt Fischbach , wo sich die
bekannten großen Sandsteinbrüche befinden . Unter „Hintervillingen "
versteht man die Gegend nordöstlich und nördlich von Villingen , also
etwa die Ortschaften Obereschach , Kappel , Erdmannsweiler , Fischbach ,
Neuhausen , Weilersbach und Dauchingen .

Bürgermeister Dr . Braunagel - Villingen eröffnete die Ver -
fammlung und erklärte , daß das Bahnprojekt schon den letzten Land¬
tag beschäftigt habe , daß aber die Bahnlänge von 26 Kilometern naw
dem direkt nur 13 Kilometer entfernten Fischbach zu lang erschienen
sei . Diese Verlängerung ist nun aber die Folge davon , daß man
das große , wohlhabende Dorf Mönchweiler , besonders aber den weit
berühmten und jährlich von Taufenden besuchten Luftkurort Königs¬
feld mit in die Strecke einbeziehen wolle und solle . Es handelt fich
hier um Aufschluß eines 106 Hektar umfassenden Gebiets , um Ver¬
besserung der Lebensbedürfnisse , um Ermöglichung eines leichteren
Besuchs der Beschäftigungsorte für die Arbeiter . Der Vertreter von
Königsfeld , Herr Seiler , erklärte , daß Königsfeld unter allen Umstän
den in die Bahnlinie einbezogen werden müsse , um fo mehr , als es
derjenige Ort sei , dem die Bahnlinie die Rentabilität zu verdanken
haben werde .

Landtvgsabg . Korlqcher erwärmt sich gleichfalls für die Bahn .
Wenn auch die Regierung auf die frühere Eingabe eine abschlägige
Antwort gegeben habe , so sei er doch überzeugt , daß bei einer Wieder¬
holung dieser Bitte die Arbeit nicht umsonst sein werde , nur soll dies
möglichst bald geschehen . Er legte auch den Weg -dar , den eine solche
Petition zu machen habe . Nach zustimmenden Erklärungen verschie¬
dener Gemeindeoertreter wurde an dem alten Projekt ohne Verkür¬
zung der Bahnstrecke festgehalten . Diese werde nun nächster Zeit bei
einer in Villingen abzuhaltenden Versammlung eine neue Petition
ausarbeiten und der Regierung vorlegen . Von Fischbach aus könnte
dann später über Horgen Anschluß an die Württemberger Bahn in
Rottweil angestrebt werden .

Geeichtszertung.
— Mannheim , 13 . Okt . Einen groben Bertrauensmißbrauch

ließen sich die als Verkäufer bei dem Schweinehändler Bernhard
Wollenberger beschäftigt gewesenen früheren Metzgermeister Karl
Ohmann aus Jütznar und Karl Kröhne aus Erfurt zuschulden kom¬
men . Sie bezogen einen Gehalt von 170 M monatlich und außerdem ,
wenn sie auswärts tätig waren , 4 Ji Spesen pro Tag . Ohmann
unterschlug von Mai 1908 ab bis dahin 1909 rund 8500 - lt in Be¬
trägen von durchschnittlich 4—500 <M, die er bei Metzgermeistern in
der Umgegend einkassierte , aber nicht ablieferte . Die Angeklagten
waren vor der Strafkammer von Anfang an geständig . Die Beweis¬
aufnahme konnte daher auf die Mehrzahl der Zeugen verzichten . Das
Urteil lautete gegen Ohmann auf eine Gefängnisstrafe von 2 Jahren
g Monaten und 3 Jahre Ehrverlust , gegen Kröhne auf 6 Monate
Gefängnis .

M Berlin , 13. Okt . ( Tel .) Gegen das vom Schwurgericht in
Güstrow gegen die Modistin Auguste Zobel ergangene Todesurteil hat
der Verteidiger die Revision angemeldet , die sich auf formale Verstöße
gründet . Insbesondere ist die Revision darauf begründet , daß die
Briefe , die die Angeklagte an verschiedene Personen gerichtet hat , von
der Staatsanwaltschaft ohne richterliche Beschlagnahme einfach zurück¬
gehalten worden sind .

hct Schweidnitz , 13. Okt . ( Tel .) Das Schwurgericht verurteilte
den Dienftknecht Kleinert aus Niederwarnsdorf , der den Schäfer Jäckel
im Schafstalle erschlug und die Leiche ins Feld schleppte , wegen Tot¬
schlages zu 12 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust .

e=> Newyork , 13 . Okt . Der bekannte frühere Millionär Morse ,
der „Eiskönig " der Newyorker Börse , war seiner Zeit wegen be -

Mittmsch den 13. Oktober 18*8.

Telegraphische Kursberichte
vom 13. Oktober.

89 —
102 .50
99 .20

197—
159 .75
160 .60

24. 10

trügerischen Schuldenmachens zu 15 Jahren Gefängnis verurteilt
worden und erhoffte nun von der Appellinstanz seine Freisprechung ;
er wurde aber auch von diesem Gericht zur gleichen horrend hohen
Strafe verurteilt . Morse wurde im Juni d . I . nach Hinterlegung
der von einem Freunde gestellten Kaution im Betrage von 125
Doll . Provisorisch auf freien Fuß gesetzt. Er benutzte , wie erinnerlich ,
seine Freilassung , um wieder an der Rewyorker Börse zu spekulieren ,
was ihm auch mit dem größten Erfolge gelang . Einige glüilliche
Coups ermöglichten ihm , von seinen 3 Millionen Dollar Schulden
nicht weniger als 2% Millionen Dollar abzuzahlen . Seine Frau
hatte , um ihrem Gatten die Fonds für die Spekulationen zu liefern ,
ihre Schmucksachen und das Automobil verkauft . Morse hatte ge¬
hofft , die fehlende halbe Million noch vor Ablauf dieses Jahres ab
zuzahlen . Dieser Tage erschien er — laut „B . Z . a . M .

" — in Be¬
gleitung seiner Gattin vor dem Appellhof , wo er einen Freispruch zu
vernehmen erwartete . Mit der größten Bestürzung nahm er die Sie
stätigung des ergangenen Urteils entgegen , das ihn auf 15 Jahre ins
Gefängnis wirft . Morse erblaßte und brach völlig zusammen , als er
das Urteil hörte . Er wurde im Eerichtssaal in Haft genommen .
Auf der Börse in Wallstreet rief die Nachricht von der Urteilsbestätig¬
ung gewaltige Erregung hervor ; man hatte auch hier nur mit einem
Freispruch gerechnet .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr
vom 13. Oktober 1909.

Der Luftdruck nimmt heute von einem Finnland bedeckenden
Maximum mit Barometerständen von mehr als 75 mm bis zu einer
Depression ab , die im Nordwesten der britischen Inseln liegt und die
weit nach Süden hin ausgebreitet ist . In Deutschland ist vorwiegend
trübes oder nebliges und etwas wärmeres Wetter eingetreten ;
stellenweise regnet es . Unbeständiges und mildes Wetter mit etwas
Regen ist zu erwarten .

Wlkterungsveobackitungeu der Meteorolog. Station Karlsruhe .

Oktober
Baron,. Thrr« .

in u.
«bsol.
Feucht . Feuchtigkeü

u> Proz . « ins

12 . Nachts 9" U. 752 .1 11.5 9.6 96 NO
13. Mrgs . 7“ U. 753 .0 11.1 9.5 96 WNW
13. Mitt. 2“ U. 752.6 18.5 11 .7 74 SW

Himnre .

wolkig
bedeckt

wolkenlos

Höchste Temperatur am 12. Okt . 16,0 ; niederste in der darauf¬
folgenden Nacht 10,4.

Niederschlagsmenge am 13 . Oktober 7 S* früh 1,2 mm .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Bremen , 13 . Okt . Angekommen am 12 . : „Kronprinz Wil¬

helm " 10 Uhr vorm , in Bremerhaven , „Prinzregent Luitpold " 4 Uhr
nachm , in Nagasaki , „Mainz " 12 Uhr vorm , in Antwerpen , „Skutari "
in Catania . Passiert am 12 . : „Bonn " 11 Uhr vorm , in St . Vincent .
Abgegangen am 11 . : „Gießen " 8 Uhr nachm , von Coruna , am 12 . :
„Kaiser Wilhelm II .

" 1 Uhr nachm , von Bremerhaven , „Prinz Lud¬
wig " 12 Uhr vorm , von Southampton .

Baer & Elend
Bankgeschäft

Karlsruhe L B. Lammstr. 10. Telephon 223
empfehlen «ich für

■Ile bankgesehäftllcbe Transaktionen *
AnsfnhrUche and gewissenhafte Auskunft

ttber sämtliche Wertpapiere .
Auf Wonach erbalten Interessenten Bl u es »

Berichte kostenlos . ;

Frankfurt a. M
(AnfangSknrse .)

Cftr . Cred ^ A. 208.10
DiSe Conu -A
DreSd . B^ A.
Ost.StaatSb .-A
' ombarden
Ac>tthardb .»A. _

—■—
Tendenz : schwächer.

,v t q a I f u 11 o. M .
(Mitteikurse . s

WechselAmsterd . 168.55
Antwerpeu809 .25

Jtal . r 807 .23
London 204.07
Paris
Schweiz
l'.' ien

Priv .-Diskonto
Napoleons

^ Deutsche
Reichsanleihe

3% bo.
3H Pr . Eons .
4% Jtal . Rente
4% Ost . Goldr .
V/ .% Oft -Silb
3% 1 . Portug .
i % 1880 Russen
4 % Serben
t % Span . Ext .
4 % Ung .Goldr .

i^ IIna .Staaisr .
Bad . Bank
Kom ^ DSk .Bant 117.—
Darmst . Bank 137.40
Deutsch . Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost. Länderbk .
Rhein . jkr -. Bk.
RheinHyp .-Bk. 195—
Schaaffh . Bant 147 .25
Wiener L »B .
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Belsen k.
Sarpener
Tendenz : schwächer.

(Echlußkurfe ).
4% nJBab .1908 101 .85
4% S8ab. 1901
3f4 % . abß .i.gL

Mo. t SÄ.
.3 y, % 1892/94
■3% % Bad .1900

m 1902
mt % » ttb.1904
3# % ®ab .» 07
3 % Bad . 1896
4S,Bayer « 1907 102 .20
IAWürttb .1907 102—

Hfo9
Pfdb . b. 1« S 101.30

4 % . 1017 100 .30
3H % . 1914 92—

812 .16
811 .50
849 .50

S"/ ..
16.22

93 .75
83 .85
93 .75

102 -50
99 .05
98 .60
61 .50
90 —
89 .65

94^80
92 .05

135.70

248 60
197 .20
159 .75
123 70
138 .50

136 80
147—
251 .80
193 .50
112 .20
204 .

101—

93.80 -

93 !-
93 —
93 . 40
93—
84 .40

4% 1897 Arg .
5% 1896 Chin .
4K % 1898 .
5% Mexikaner

amort inn .
I— IV .
6% dto. conj.

äußere 1890
IlLM .Staats .
an leih . v. 1905 _4% bo.iRentel902 88 .45
4?6 Türken uni »
Jia . V. 1903 94 .60
Turk . Lose
Bad . Zucks. W .
A. Elekt .-Gef .
El .-Ges .Schuck.
Mafch .Gritzner
Karlsr .Masch.
H .-A. Pakets .
Nordd . Lloyd

Nachbörse .
(2 % Uhr nachm . >

Ost. Kredit -A. 208 .10
Deutsche B .»A.
Disk .»Comm .
DreSd . Bank
Oft .S .»B . Kr .
» Ssidb . Lomb .
Tendenz : schwächer.

« ertta
(Anfangskurfel

Ost-Kred .-Akt . 208 . 40
Berl .Handelsg .
Koun -Disk ^ B .
Darmst . Bant
Deutsche Bant
Disk .-Komm .
Dresd . Bank
Balt . u. Ohio
Boch. Gußstahl 251 —
Dortm . Union

Lit . C. 84.90
P .Kö.»u .Laurah . 198_
ftatpenet 204 -50
Tendenz : behauptet .
Berlin (Schtußlurjej .

Bad .1900 ——
. 1904

■8X & . 1907 93 . 10
i % Bad . 1909 101,80
4AR ^ Sch . 1908 100 .20
3H ^ >Reichsanl . 93 .80
3% Reichsaul . 8a90
3r/rAPreutz . C. 9a80
3% dto . 83 .80
4Vt % Russ . 1966 99.25 ..
4 Y»% Jap . . 3840
Ost. Kreditakt . 20840
DiSk .-Komm . 197 .30
Dresd . B« tt 159.70
Rat .»B,f .Dtschl . 128 .40
Kom ^ DiSk ^ Bk . 117—
Ost .St .-B .(frz . ) 160,60
Kanada -Pacisic 186 .90
Bochum .Gntzft . 261 .20
V .KS.- u .Laiirab . 192 70

160.
U7 . H5
243 .50
136 .50
219 .20
207 —
131—
103. -

248 .60
197 .50
160—
160 .60
24 . 10

180 .60
1 ) 6 .60
137.60
24860
196 .80
159 .50

Selfenk .Bergw zzz «,!
varpener «OsÄ
Phönix 2 io

"
Dlwamit iruft jö-A ,All . Elek.-G . E. 211 1
E ' G . Schocker : 13« Ä
Siem . u. HaiSke 2SS «Westerregeln
D.Met .- Patr .-K zgq «
K..F . Gritzn« ^B .Köln-Rottw . »
BrauereiSinneryzs -LP .»llngL .Pfdbr . gj *
Pest .Ung.K.Odl.
Ung .Scbmalbahn 97 J
Privatdiskonto 3SJ

« erltn
(Rachbörfe .)

Ost .Kred ^ Akt. 208 t?
BerlHand ^ Ges . lseVa
Deutsche B.»A .
DiSk . Komm .- A

"
Dresden . B .»A.
Lmb ./Ost .Südb
Balt . u . Ohio
Bochum -Gußst .
Dortm .U .Tit .c .
Laurahütte
Äelsenkirchen
varpener

Tendenz : fest.

w .a
151.70
2410

117—
2514 )

85 .40
194—
212.80
2t 4 '80

Wien ( 10 Uhr».
Oit .Kred .-Akt. 66?.-
. Länderbant 49? $
. Staatsb . (frz .) 7 l40

. . öh 12400
Marknoten
Cjt ..Wronenrente 94 35
Ost .Papierrente 98

'
iyUng . Goldrente 11^ 20IIiia .Kronenreni 94,79

Tendenz : ruhig .
'

Parts .
i % jrz . Rente 97.40
4% Italiener —
4% Spanier 95.-
4ATürl ..uniftz . 93,70
Türkifthe Lose 193 -
Banq . Ottoman 7 i7.-
Rio Tinto 19.18

Lvubv «.
Chartered 37 >/, Sh
de BeerS izo ,
East Rand 5‘| ,
GoldfieldS
tiandmineS 91/,
Anacvuda g >/,
Atchif. common 123*/*

. preferred 107 '/.ihieago . Milwon te
and St . Paul

DeuverMefer . 455 .
LouiSvikleRasyv 154—
Union Paciftc 207—
' nited Stat , Steel .

Corp . emmno 887,iiifo vreierred 130 \

/

SCHUH “ MARKE

Alleinverkauf bei

SCHUH - MARKE

« BM

Mm

H . Landauer
Kaiserstraße 183 .

Enormer Verdienst
Das Alleinverkaussrecht uns . unübertrefflichen Erfindung ,

unentbehrlicher Massenbedarfsartikel , jede Familie ist
Käufer , ist für Karlsruhe zu vergeben , da die in Karlsruhe
unsässiae Fabrikations - Firma durch den großen auswärtigen
Versand und Vertrieb sehr in Anspruch genommen ist . Herren
mit etwas Kapital , die sich eine sichere Existenz schaffen
wollen , da dauernder Verdienst durch Nachverlauf der Mate¬
rialien vorhanden ist , belieben ihre Adresse unter Nr . 14791
in der Exped . der ,,Bad . Presse " abzugeben .

Keine Lizenzgebühr notwendig .

Aviatik !
Jung . Mann sucht Kapitalist zum

Bau einer Flugmaschme
Gefl . Offert , unt . Nr . 3337250 an

die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

für 1909 , 3 Bände , beinahe neu ,
billig abzugeben . 3.1

Gest . Anfragen unter Nr . 14793
an die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

VH a 1 a l -* a * -s erh . Offiziere , Beamte , Studenten rc. strengüariciicn diskretu . Nr . 2337295d . . Bad . Presse " . 6 .1

IVO PVHQNN*

So wie die Palme
das auf der Erdewandelnde Tierreichüberragt
fo überragt das aus ihrer Frucht gewonnene
Pflanzenfett Palmin alle tierifebe Fette durch

feine Reinheit und Güte.
Palmin eignet fkb glettb

vorzüglich zum Kochen. Braten und BaCken.

-4

Die

Schwanenstrafie 4
nimmt für die Bedürsttge« der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hantzrat, Männer-, Franen -
nnd Kinder - Kleider » Wäsche,Stte e Ire, entgegen._ 9490*

Ein größer . Posten sehr schönes

WeWraut
(Einschneidekraut ) Wirsing und
Rotkraut ist billig zu ver¬
kaufen . . 9083a2 .2

Heilstätte Rencheu.

I
Malschirie Karlsruhe
beginnt am 15. Oktober bis

März . April . 10.3
Ornamental u . Figürlich .
Prospekte zu Diensten .

m Jos .Himmel , Wi »1rrstr .38.

sich „im Anfertigen von Damen -
kostumen außer dem Haufe .
9337110.2,2 Morgenstr . 29, 1 . St .

Kinderwagen
fein , mit Gummirädern , ist billig zu
verkaufen . Amalienstr . 71 , Ein¬
gang Leotwldstr ., 1 Treppe . B372W

JUST

Man «Briano» «Raa
tlektrizltatswsrfcen, Grast*
hindlem und instailataurej)

ausdrOckRoh die
WoHram -L amoa

derViliralaiaUMn
rontHlg «nshfMBenJe Ifptii » mtea imWij

Bade-
lll -

Badeofen mit Brause, nebst
Porzellan emailliert Wanne
mit mehrjähriger Garantie ,
von Mk . 210 . — an.

Jos - Meess,
Grossh. Hoflieferant,

Erbprinzenstr . 29. =

so lang Vorrat reicht

MlWmhms
Sv Kaiserftr . Sv ,

Eingang Adlerstraße .

Ludst.,dt .
Welche Familie würde zur

Erhöhung ihres Einkommens
in Parterrewohnung oder
Laden sich mit der

für größere hiesige Wäscherei
befassen . Adressen sind unter
Nr . 14685 in der Expedition
der „ Bad . Presse " abzugeb . 2 .2

M Aufnahmeprüfung
in die Grosth . Baugewerkefchutt
hier werden Borbereitung »?
Stunden erteilt . 22

Alsbaldige Offerten u . Nr . B3702»
an die Exped . der „ Bad . Presse "

in allen Größen billigst abzugeben .
» 37305
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« LLüS »
Donnerstag nachmittag von 3V- — 7 Uhr
«no Freitag vormittag von 7 ' /a

—11 Uhr .
r Gr osze Zufußv . biUige Uveife . "ML
Karlsruhe , den 13. Oktober 1909 . 14798

Stadt . Schlacht- und Biehhofdircktion .

Aikotagen - n. Jigaretten-
Versteigerung.

Donnerstag den 14 . ds . Mts . und die folgenden Tage ,
jeweils nachmittags 2 Uhr

Rüppurrerstraße 20

Fortsetzung der Versteigerung .
Liebhaber ladet Höst . ein

J . Madiener , Auktionator .
XB . An den Vormittagen von 8— 1 Uhr können die Dachen zu

Vcrstcigerungspreisen gekauft werden.
Sonntags von 11 — 1 Uhr geöffnet. _ 1481)7

Jabmis- u . WiKrvemelgmmg .
Donnerstag «len 14 . Oktober , naelnnittags 2 Uhr ,

versteigere ich im Auftrag Ilrauerstraüe 15 öffentlich gegen
"""tlttfl 35 Stück velgemälde. ,LM--H§8» L

sowie von berühmten Meistern . Ferner sehr schöne Kopien

.1 . AB . Kürkiel AuKttonsgeschSst .

Frißdrichsbod
Kaiserstrasse 136 9483*

Anstalt für .
'

.
" '

. Heilmethoden
und alle sonstige bewährte Kurmittel wie :

Dampfbäder , Lichtbäder , Fango
■■■ Sa,lias ,= .=

W assorauwendungen .
Maccanon ™ UD^ ausser dem Hause durch
lvlQoodyull ärztlich geschultes Personal .
Die Knrabteilnngen sind den ganzen Tag

für Herren und Damen geöffnet.

morgen beginnt Ila -Zieimng !
Haupttreffer Mk . 50000,25000 u . s. lv.

Lose ä Mk . 3 , 5 St . Mk . 14 , 10 St . Mk . 27 in hiesigem größerem
Lotterie-Geschäft erhältlich . 14785 .2 .2

Gflüob : zu !
NMMIHMSIM1NMN
• Privat -Tanzlehr -Institut •
M A

I Hermann Vollrath, g
H 235 Kaiserstrasse 235 . £
© Einzel-Unterricht . Nachmittags - 11. Abendhorse . ®

J
Gefl. Anmeldungen erbeten .

Darmstädter Möbel ,
die eben bei feineren Anstatt , fast
durchgängig gekauft werden , erhalt .
®407a Sie direkt v. der Fabrik von
Ludwig ; Slritzinjjcr ,
Möbelfabrik,a>armstadt,Heii )richstr . 67.

ISO Zimmereinrichiungen
lOjähr . Garantie. Fernruf 1441.

Katalog gratis . Kein Kaufzwang ._

Im Hundezwinger des städtischen
Wasenmeisters , Schlachthausstr . 17
(zwischen Kaserne und Eisenbahn ),
befinden sich nachstehende herren¬
lose Hunde :

1 . ein gelber Airedale -Terrier ,
weiblich ,2 . ein weiß u . gelb gezeichneter
Bernhardiner , männlich, ,3. ein weißer Foxterrier , männl .,

4 . ein weißer Foxterrier , weibl.,
5 . ein weiß und braun gezeichn .

Jagdhund , männlich.
Dieselben werden , falls sie nicht

innerhalb 3 Tagen abgeholt werden,
getötet bezw . versteigert . 14799

Karlsruhe , den 13 . Oktober 1909 .
Ltädi . Schlacht - u . Viehhostnrrkiiim .

1. jur. Staatsexamen.
Gründliche Vorbereitung durch prüft . Juristen .

Mäßige Honorarberechnung. Anfragen unter Nr . 837242 an
die Exped . der . Bad . Presse" erbeten ._ 3.1

- - -
\

Industrie-Gelände am Oberrhein
mit Wasserfront und Bahnanschluss , Kanalisation,
Wasserleitung , elektrischer Kraft , verkauft billigst
und zu coulantesten Zahlungsbedingungen im
bekannt bevorzugten Gebiet des staatlichen

Rheinau - Hafens bei Mannheim 8444a5.4
Neue Rheinau -Aktien-Gesellschaft, Rheinau (Baden).

Karlsruhe - Grün Winkel .
Freiwillige

Grundstücks -
Uersteigerung

Aus dem Nachlaß des Altbür¬
germeisters Karl Fahrer von
Karlsruhe -Grünwinkel und dessen
Ehefrau Katharina geb . Albecker,werden aus Antrag der Erben die
nachbeschriebenen Grundstücke
zum Zwecke der Erbauseinander -
sctzung am :
Mittwoch den 27. Oktober 1909 ,

vormittags 10 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat ,in dessen Diensträumen , Kaiser¬
allee Nr . 151 , II . hier , öffentlich
versteigert, nämlich:

a) Gemarkung Karlsruhe :
Schätzung

1 . Lgb .-Nr . 14259 =
32 a 13 qm Acker¬
land im Gewann
Langhardeck . . . . 3500 Ji

2 . Lgb . -Nr . 14262 —
76 a 59 qm Acker¬
land im Gewann
Langhardeck . . . . 8400 M

3 . Lgb .-Nr . 14203 —
32 a 29 qm Acker¬
land im Gewann
Altfeld . 8000 M

b ) Gemarkung Darlanden :
4. Lgb .-Nr . 3937 =

15 a 49 qm Acker¬
land im Gewann
Brunnenäcker . . . 709 M

Die näheren Steigerungsbe¬
dingungen können auf der dies¬
seitigen Kanzlei eingesehen
werden. 14755

Karlsruhe , den 9. Oktob . 1909.
Grosih . Notariat VII .

Schitterer .

Pserknerftchernnz.
Donnerstag den 44. Okt . 1809 .

vormittags 10 Uhr beginnend , wer¬
den auf dem Hofe der Schloßkaserne
in Durlach etwa 118 überzählige
Dienstpferde meistbietend gegen
Barzahlung öffentlich versteigert .
Basisches Train-Bataillon Nr. 11.

Bauaufseherstelle.
Bei dem hiesigen Stadtbauamt

ist eine Bauaufseherstelle für
Hochbau sofort zu besetzen.

Die Stelle ist als etatmäßige
vorgesehen ; die Dicnstbezüge re¬
geln sich nach Maßgabe der städt.
Dienst - u . Gehaltsordnung , ebenso
die Ruhegehaltsberechtigung und
Hinterbliebenenversorgung .

Geeignete Bewerber wollen sich
unter Darlegung des Lebens¬
laufs , Vorlage von Zeugniffen so¬
wie Angabe der Gehaltsansprüche
alsbald schriftlich melden. 9105a

Bruchsal, den 8. Oktober 1909.
Der Stadtrat .

Brennhol z-
Versteigerung .

Das Großh. Forstamt Kalten¬
bronn in Gernsbach versteigert aus
Domänenwaldungen mit Borg¬
frist am
Mittwoch den 20. Oktober 1909,

vormittags K10 Uhr,
im Gasthaus zu Kaltenbronn aus
den Dienstbezirken Brotenau und
Rombach Abt . 32 . 35. 83 und 84
nachverzeichnetes Holz :

16 Ster Eichenscheitholz III . Kl .
966 Ster Nadelscheit - u . Prügel¬
holz l .— III . Kl . und 220 Ster
Nabelreisprügel .
Die Forstwarte Rheinschmidt in

Brotenau und Schultheiß in Rom¬
bach zeigen das Holz auf Verlan¬
gen vor . 9112a

Telegramm;
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen dietit . Herrschaften staunend
hohe Preise für getragene Herren -
u. Damenkleider , Schuhe, Stiefel
usw . Postkarte genügt . B36857

J . Stielber ,
5 .3 Markgrafenstraße 19.

NACH PROFESSOR GRAHAM :

vertragt der schwächste Magenschon morgens früh .icSFUetr
Henn . Munding , Kaiserstr . 110. **3
Viktor Merkle, Kaiserstr . 160 . 14 .3
Jean Kissel, Holl., Kaiserstr . 150.

Gänselebern
werden fortwährend angekauft

Zähringerstraße 88
Eissele . 14012*

1«

Europäische Abteilung , Behrenstraße 8, im eignen Hause in Verlin .

Verwali .-Hat
kür Europa :

Herrn. Rose , General -Bevollmächtigter .
Thomas Achelis . | General - Direktor Dr. Rose ,
Karl Klönne, Geheimer Kommerzienrat, Direktor der J General -Bevollmächtigter ,

. Deutschen Bank . Uiremm Hauptbevollmächtigter f. Deutschland
Wilhelm Becker , Exz ., früherer Oberbürgermeister in [ Stellvertret. Direktor P. Rostock ,

Cöln a . Rh ., I . Vize- Präsident des Herrenhauses .

Total - Attiva am 31 . Dezember 1908 . . . . M . 172,360,433 . Bermrhr . der Aktiva in 1988 hl. 8,562,259..
Reiner Ueberschusi , Gewinn -Reserve , Sicher- Bar -Einkommen in 1908 „ 28,770,068.
Heils -Kapital . Reserve für etwaige Kursver - Versicherungen in Kraft für „ 488,331,915,;
lüfte auf Wertpapiere . Extra - Reserve . . . „ 25,776,366 . davon in Europa „ 219,002,097,

Aktiva in Europa : Mark 65626582 in Grund - Eigentum. Depositum und Policen - Darlehen.
Bisherige Airsrahirrngerr :

Todesfälle und Lebenspolicen ca . M . 215 *7« Millionen . Dividenden ca M . 37 Millionen .
Mit dem 1 . Januar 1907 sind außerordentlich lieberale neue Bersicherungs-Bedingungen eingefllhr ».
Besonders wertvoll das automatische Jnkraftblciben der Police als Zeitverficherung für den vollen Betrag
ohne Prämienzahlung nach drei Jahren und Unanfechtbarkeit, Reisefreiheit. Beginn der Dividende nach

einem Jahre . Man erbitte Prospekt. 14572.3 .2

MH,, - « « »» !. Jacob Stern,MMSMihe,ImiMIIi . U

Vom 18. Oktober ab wird in unseren Werkstätten praktischer
Unterricht im Kunstgewerbe durch bewahrte Wachleute

S für Damen und Herren S
erteilt. Fächer : „Naturzeichnen“ „Kunstgewerbliches Zeichnen
und Malen“

, „Architektonisches Zeichnen“, „Modellieren“,
„Metalltreiben“, Ziselieren“

, „Ledertechnik“, „Handvergolden“
und alle weiteren Arten von kunstgewerblicher „Buchtechnik“,
■■ . . . „Lithographie“

, „Photographie“. ■■■;■. ■

Allabendlich von 5 Uhr an ABEND - AKT unter Leitung
, ■ ' des Herrn Kunstmalers Karl Walter . ;.

Anmeldungen sind zu richten an das

Kunstgewerbeliaus SUCK & SCHICK , Karlsruhe
Amalienstrasse 26 . Telephon 2279 .

illflnfs l̂ nMiiiS'ßiidEÖfEn und
IIIDIII J

anfomatlteSwasserapparate t

oh.VailianfaaMltarf!eid
Grösste und bedeutendste Spezial Fabrik für Gas-
Badeöfen . — Verkauf nur durch die Installation«-
geschäfte — Kataloge kostenlos und portofrei. .

- i ini. iiswwiimwiwii ii i mitflF

to
CO0580

Das Möbel -Hans
Holz & Weglein

109 Kaiserstrasse 109
liefert prima Fabrikate und
bietet grosse Auswahl in U69i.s.2

II

/ ist das beste ^
und billigste

aller Schuhputzmittel

Verlangen Hie nur Pilo . 9018a,5 .5

Für Mechaniker !
FaHrrad-Reparatur -Werkftätte mit Auto - Garage und

Vermietung (2 Wagen) ist sofort umständehalber billig zu ver¬
kaufen . Offerten unter Nr . 8906a an die Expedition der „Bad.
Presse" erbeten . 8 .5

Durch perfüll ! Verhandeln mit den
Gläubigern betreffs eines außerge¬
richtlichen Vergleiches vermeide ,
selbst in den schwierigst . Fällen ,
gleich welcher Branche 9122a

Hm
Selbstinhaber e.bestrenomrn . Gesch.»
sehr befähigt und a«ges. Kaufm .,
Christ, mit zahlreichen Verb. , in
Geschäftskreisen s. bek ., übern , die
Erledig , aller gütlöllergleiche . Empf .
der ersten Banken und Firmen zu
Dienst. Provifion u . Erfolg . Of¬
ferten u . F . D . H . 216 an Ru¬
dolf Mosse , Frankfurt a . Jf

Waprei zu verkaufen.
In unmittelbarer Nähe hiesiger

Stadt ist eine gutgehende , mit
Maschinen eingerichtete Wagnerei
mit guter Kundschaft (Bierbrauer ,
überhaupt lauter schweres Fuhr¬
werk ) sowie mit gesundem , trocke¬
nem Holzvorrat umständehalber
zu verkaufen. Es wäre einem
strebsamen Mann Gelegenheit ge¬
boten, sich eine gute , sichere Exi¬
stenz zu gründen . Offerten be¬
liebe man unt . Nr . B36941 an die
Exp , der „Bad . Preffe " zu richten .

Wagnerei zu verkaufen.
Umständehalber ist eine gut¬

gehende Wagnerei in grüß .
Stadt Badens zu verkaufen .
Tüchtigem Mann ist bestens
Gelegenheit geboten , sich eine
sichere Existenz zu gründen .
Offerten unter Nr . 8896a an
die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten . 6 .4

Möbel zu verkaufen.
2 Betten mit hohem Haupt , 2

Chiffonniers , 2 Diwan , sehr gut erh .
sofortbillig zu verkaufen . 14707.4 .3

Zahringerstr . 25, Laden .
Neues Fahrrad

Marke Görike , sowie dto . ge¬
brauchtes, fast neu , mit Freiläuf
billig abzugeben. B37025 .2.2

Wilhelmstr . 13, 1, Stock
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Der Raiser und der OLts-Heinrichsbau.

— Heidelberg , 12 . Olt Die Nachricht der „Germania "
, daß der

Kaiser dem erzbischöflichen Baudirektor Meckel aus Freiburg gegen,
über sich neuerdings mit Entschiedenheit für den Wiederaufbau des
Otto -Hcinrichsbaues des Heidelberger Schlosses ausgesprochen habe,
„unbekümmert um die Wünsche gewisser Archäologen und Liebhaber
ron Ruinen "

, ist in Heidelberg mit Kopsschütteln, aber auch mit einem
Gefühl aufsteigender Bitterkeit ausgenommen worden . Man hat ja
schon lange gewußt , daß Berliner Instanzen ein treibendes Element
der Restauratoren -Partei waren . Man glaubte aber , insbesondere
nach dem Tode des Croßherzogs Friedrich I . von Baden , die ganze
Angelegenheit sei im Sinne der Beschlüsse der beiden badischen Stände¬
kammern endgültig erledigt . Wenn jetzt nach zwei Jahren Waffen¬
stillstand von neuem von Berlin aus der Ruf nach dem Wiederaufbau
erhoben wird , so kann nach einer hiesigen Meldung der „Frkf . Ztg ."
die bestimmteste Versicherung gegeben werden , daß die Heidelbergeralle auf dem Plan erscheinen werden , wenn man das Schloß neuer¬
dings Restauratoren ä la Schäfer übergeben wollte . Die Lokalpresse
weist mit Nachdruck darauf hin , daß es sich bei der Heidelberger
Schloßbaufrage um eine ausschließlich badische Angelegenheit handelt .
So schreibt das „Heidelberger Tagblatt " :

„In der Heidelberger Schloßbaufrage haben maßgebende Sachver¬
ständige gesprochen und die maßgebende badische Volksvertretung ihr
Votum abgegeben und damit sollte es Ruhe werden . Die Heidelberger
Echloßbaufrage ist und bleibt eine spezifisch badische Angelegenheit
und eine Einmischung von unbeteiligter Seite muß unter allen Um¬
ständen zurückgewiesen werden . Das umsomehr, als man bei allem
schuldigen Respekt vor anderem Geschmack nach wie vor behaupten
muß : Das Heidelberger Schloß kann das , was es ist , nur in seiner
jetzigen Gestalt bleiben und wird in dieser Gestalt allezeit besser wirken
als andere nach bestimmten Ideen wieder aufgebaute Burgen .

"
Die „Neue Badische Landeszeitung " meint kurz und sarkastisch ,

Kaiser Wilhelm sollte doch einmal den renovierten Friedrichsbau an -
sehen . Wie übrigens in politischen Kreisen verlautet , wird die Schlotz-
baufrage , für die Stadt Heidelberg eine integrierende Lebensfrage ^
voraussichtlich noch bei den bevorstehenden Landtagswahlen eine Rolle
spielen, denn es ist beabsichtigt, den Kandidaten der verschiedenen poli¬
tischen Parteien die Gewissensfrage vorzulegen , wie sie sich im Falle
ihrer Wahl zur Restaurierung des Ott -Heinrichsbaues stellen werden .

. Schneider von Marxzell nach Odenheim , Friedrich Wahl von Pforz¬
heim nach Rastatt .

! Freiwillig ausgeschieden: die Postgehilfin Laura Schilling
; in Karlsruhe .

perssnalnachrichteir
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Versetzt : Meding , Buchhalter bei der Zahlungsstelle des 14.
Armeekorps, unter Ernennung zum Geheimen Sekretär zur Eeneral -
Militärkasse ; Liebig , Oberveterinär im 4 . Bad . Feldart .-Regt . Nr .
68 , auf seinen Antrag mit Pension in den Ruhestand versetzt .

Personalnachrichten
ans dem Ober -Poftdirrktionsbezirk Karlsruhe .

Angenommen zu Telegraphengehilfinnen : Marie
Hub in Karlsruhe , Hermine Kunz in Bühl ; zum Telegraphen -
hilfs Mechaniker : Emil Wipfler in Mannheim .

Ernannt : zn P o st a s s i st e n t e n : die Postgehilfen : Andreas
Frank in Weinheim , Otto Grün in Bühl , Ambros Baumgärtn .r ,Karl Böhler , Hermann Müller , Erwin Scherer , Julius Trey in
Karlsruhe , Gregor Henninger , Bertold Köhl , Hubert Müller , Wilh .
Popp in Mannheim , August Kaiser in Achern , Hugo Ritzinger in Ett .
lingen , Adolf Leiter in Breiten , Richard Stuck in Vaden -Vaden -Lich -
rental , Wiktor Wieland in Renchen.

Versetzt die P o st a s s i st e n t e n : Wilhelm Fischer von Kraut¬
heim nach Königshofen , August Letule von Waibstadt nach Reilingen
Peter Losmann von Mannheim nach Bruchsal , Karl Müller von
Karlsruhe nach Mannheim , Wilhelm Reimnuth von Freudenberg
rach Ernsttal , Wilhelm Schmitt von Adelsheim nach Seckenheim, Emil

T ' s den T2 <k ' -» aHöit & ef ■■
= Kaiserslautern , 12. Okt . (Tel .) Der 8jährige Sohn

eines Arbeiters , Ludwig Helf , wurde von einem Mehlfuhrwerk
totgefahren .

■= Stuttgart , 12 . Okt. Die Ermittlungen der hiesigen Polizei
haben ergeben, daß die beiden Einbrecher Rode und Schilling , die den
Einbruch bei dem Juwelier Kaufmann und bei anderen Stuttgarter
Geschäften begangen haben , einer weitverzweigten Berbrecherbande
angehören . Die Bande steht, wie nachgewiejen wurde , mit Ein¬
brechergesellschaften in Verbindung , die in Berlin , Hamburg , Frank¬
furt , Prag , Breslau , Wien ufw . Einbrüche begangen haben . Der
Koffer , in dem man , wie gemeldet, die Kaufmannsche Beute verbor¬
gen glaubte , ist nicht von den beiden Einbrechern mitgenommen wor¬den : er wurde vielmehr bei einem Komplizen hier in Stuttgart ent¬
deckt und enthielt eine große Menge Silberwaren , Seidenzeuge und
andere Gegenstände, die von Einbrüchen in Stuttgart stammen. Von
den bei Kaufmann gestohlenen Schmucksachen fand sich jedoch nichts.
Diese Beute haben Rode und Schilling offenbar mitgenommen . Als
Mittäter an den Einbrüchen sind vier Leute verhaftet worden , der
Sohn eines hiesigen Pfandleihers Ostertag , ein Bruder des Rode,ein stellenloser Kaufmann Schreiber und ein gewisser Dobler .^ Ellwangen (Württ .) , 11 . Okt . Am letzten Mittwochwurden aus dem hiesigen Gymnasium fünf Schüler der äderen
Klaffen ausgewiesen und zwei mit Karzer bestraft , weil sie an¬
geblich Mitglieder einer Verbindung gewesen sind . Die Gematz -
regelten wandten sich nach Stuttgart ; infolgedesien erhielt heutedas Rektorat von der Kultministerialabteilung die Mitteilung ,daß die Demission der Fünf bis zum Eintreffen einer Kommis¬
sion zu suspendieren sei.

«= Leipzig, 12 . Okt. Der Setzer Paul Zielte in Konstantinoprlhatte beim Setzen eines Artikels für den „Osmanischen Lloyd" denNamen eines Schriftstellers absichtlich entstellt gesetzt, sodaß ein un¬
ästhetisches Wort entstand . Bei der Korrektur wurde dieser Setzer¬
streich übersehen und di« »ichtdeutschen Blätter machten über den an¬
geblichen Namen höhnische Bemerkungen . Das deutsche Konsularge¬richt in Konstantinopel verurteilte Zielke am 11 . Juni d . I . wegengroben Unfugs zu einer Woche Haft , da der Angeklagte wußte , daß die
Veröffentlichung das Publikum belästigte und beunruhigte . — Am
trie Berufung des Angeklagten hob heute das Reichsgericht laut Frkf.!Ztg . das Urteil auf und stellte das Verfahren ein . Nach der neueren

! Rechtsprechung kann der Unfug -Paragraph nur angewendet werden ,wenn der äußere Bestand der Ordnung gestört oder verletzt ist. Die
Bloßstellung einer deutschen Zeitung ist aber noch keine Störung der

!Ordnung . Auf Einstellung , nicht auf Freisprechung mußte erkannt
werden , weil die Tat des Angeklagten eine Beleidigung des deut¬
schen Schriftstellers darstellt , die zur Verurteilung hätte führenkönnen, wenn ein Strafantrag vorläge .

— Duisburg , 12. Okt. Die Strafkammer verurteilte wegen Reir-
tenbetruges den früheren Bergmann Suliman aus Alsteden zu achtMonaten Gefängnis . Der Angeklagte hatte seit dem Jahre 1904 fort¬gesetzt Bandagen an seinem Bein angebracht, um Blutstauungen amKniegelenk hervorzurufen , die von den Aerzten als Gelenkschwellunaenangesehen wurden . Man nahm eine Erwerbsbeschränkung von 33' / .Prozent an , und der Angeklagte bezog infolgedesien eine monatlicheRente von 86 Mark . Auf Veranlassung der Berufsgenosienschaftwurde er im Jghre 1998 der Bonner Klinik zugeführt und dort aufseinen Zustand untersucht . Er wurde als Simulant erkannt , als er
sich nachts kunstgerecht Tücher. ums Bein wickelte . Die Knappschafts-

kasie in Bochum ist tt . „ Frkf . Ztg .
" um mehrere tausend Mark gefchz, ^digt worden.

— Darmstadt , 12. Okt. Bekanntlich wurde im Mai d . I .
Zivilingeniear Alexander Schnell verhaftet unter dem Verdacht, s»,^eigene Frau aufgehängt zu haben . Vier Wochen später mußte er
jedoch wieder .sreigelassen werden . Sehr belastend war für ihn die
Tatsache, daß er kurz vorher seine Frau bei zwei Versicherungsgesell¬
schaften mit insgesamt 120 006 <M versichert hatte . Nach seiner Ent¬
lastung aus der Untersuchung klagte er sofort gegen die Gefellschast
auf Herauszahlung der Versicherungssumme. Die Zivilkammer der
hiesigen Landgerichts hat nunmehr lt . „Frkft . Ztg .

" Schnell mit feiner
Klage kostenpflichtig abgewiesen.

Handel und Verkehr.
Karlsrnh «, 9. Oktober . Schl « chthof . In der Zeit vom

4 , Okt . bis 9. Okt. wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :1516 Stück Vieh und zwar : 231 Großvieh (80 Ochsen , 69 Rinder.37 Kühe. 4b Farren ), 444 Kälber , 742 Schweine , 90 Hammel,4 Ziegen , 0 Kitzlein , 0 Ferkel , 5 Pferde . 10550 Kilogramm
Fleisch wurden außerdem von auswärts eingeführt nm der
Beschau unter iellt. darunter vom Ausland 00000 Kilogramm
Schweinefleisch . — 3. Vieh Hof . Zum Markte waren airf-
getrieben : 32 Ochsen, 38 Farren , 56 Rinder , 13 Kühe, 349 Käfter
0 Schafe , 0 Ziege. 1041 Schweine , 0 Kitzleiu . Kaufpreis für ,
Ochsen 1. Qual . 80—82 M .. 2. Qual . 78—80 M . 3. Qual . 76
vis 78 M . , für Farren 1. Qual . 69—71 M .. 2. Qual . 67—69
3. Qual . 65—67 M .. für Rinder 1. Qnal . 79—81 M . , 2. Qu « . :
76—78 SBL für Kühe 1. Qual . 65—67 M „ 2. Qual . 54—64 -
3. Qual . 50—54 M ., für Kälber 1. Qual . 92 - -95 M ., 2 . Qual .88—92 M .. 3. Qual . 83—87 Ai., für Schaft 00- 00 M „ für
Schweine 1. Qual . 78— 80 M ., 2. Qual . 77—00 M ., Sauen und ~
Eber 00—00 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzleiu
0.00—0,00 Bi. pro Stück. Tendenz : langsam .

Herbstberichte .
$ Bühlertal , 13 . Okt. Der Herbstbericht des Naturweiubauvereins

für das Acher -, Buhler -, Oostal besagt : In der Ausschußsitzung vom '
11. Oktober wurde das Herbstgeschäft besprochen und dargetan , daß
nach Quantum im allgemeinen '/ - bis 14 , selbst bis V- Herbst zu er - .
warten ist . Besonders da , wo man sottitt , wird die Qualität eine
gute und wird die Qualität des Jahrgangs 1905 erheblich übertrcffen.Als Preis wird per Hektoliter erwartet in Sinzheim 33—37 jü ,Varnhalt 40—45, Steinbach 32—36 , Neuweier 40—45 , Eisental 34 bis
37, Affental 36—40, Bühlertal 32—36 , Kappelwindeck 32—36, Ober-
achern 36—40, Waldulm (Weißherbst) 40—42 M . In den übrig« '
Orten des Naturweinbauvereins : Altschweier, Neusatz , Lauf , Obersas-
bach , Kappelrodeck wird der Preis des Weines den genannten Preis - J
lagen entsprechend sein . Für Affentaler Rotwein wird in den Orten
Altschweier, Bühlertal , Eisental mit Affental , Kappelwindeck, Ren -
weier bei guter Sortierung je nach Lage 40—50 $ für das Liter Ge¬
rapptes erwartet . Für den Roten in Kappelrodeck und Waldulm
ist der Preis noch nicht vereinbart .

i— Burkheim am Kaiserstuhl , 12 . Okt. Die Weinlese hat hier am
letzten Mittwoch allgemein den Anfang genommen . Das Erträgnis
ist nach Quantttät und Qualität bester , als man nach dem regnerischen
September erwarten konnte. Die hiesigen Rebbauern vettaufen meist
die Trauben . Käufer sind bis jetzt Herr Bürgermeister Bercher und
Kaufmann Pfeiffer hier , sowie die Firma Pflüger und Co . in Frei-
burg . Die Preise sind verhältnismäßig billig . Es werden bezahlt
für Elbling 9 Ji pro Zentner , für Edelsorten 11 und 12 -4t . Das Mosi-
gewicht bewegt sich zwischen 52—80 Grad , je nach Sorte und Lage. —
Bei herrlichstem Sonnenschein wurde gestern der hiesige Pfarrgarten ,
eine der besten Lagen am Kaiserstuhl , geherbstet. Ruliinder wogen 90
Grad , Burgunder 85 Grad nach Oechsle. Der „Reue" aus den Pfarr -
Reben ist, wie wir hören , auch dieses Jahr wieder meist an Herrn
Blum , Hotel „zur Sonne " in Karlsruhe , verkauft .

Das Neue
UGRÜCHT

mit Aerosftat
(automatische Luftregulierung , ohne Mehrpreis !)

Beste und sparsamste Beleuchtung der Gegenwart!

Brennertyps Kerzen¬
stärke

Gasverbrauch
pro Stunde

Brennkosten pro
Stunde bol 15 Pt .

pro cbm Gas

Zwergbrenner
Juwelbrenner
Normalbrenner

35 HK
60 HK

110 HK

30 Liter
50 Liter
90 Liter

* /to Pf .
7/10 Pf .

13/10 Pf .

Russt nie ! Brennt absolut geruchlos !

50- 60% Gaserspornis !
Bei allen Gasanstalten u.
Installateuren erhältlich !

Auergesellschaft
Berlin 0 . 17.

Zum Rohesten und Marinieren etwas Delikates , fpeekfett

Frank» siir 93
|4 Ift. M 2SL

«)! rt n Fett - & 0 V t U rt allergrößte schönste JpiöOlr « Oll salz t VI H J) orrg. M Ware, 1I1 Faß 6 M . -WS
Probedose 3 M .. 80 Rollmops . 100 Biicklg. Dose Brach , je 3 M .
7295a B3T E . Napp Nachf. Swinemünde F. 58 . Erste Cons. Fabrik . "MN

I Möbel und Polsferwaren .
Grosses Lager in

komplett. Wohnungs-
Einrichtungen,

sowie Einzelmöbel n . I
Polsterwaren aller Art
von einfachster bis reichster
Ausführung . Ganze Aus¬
steuern werden besonders
berücksichtigt . Sämtliche
Kasten - u. Poistermöbel sind
nur gute , solide Arbeit . |
Ansicht gerne gestattet .

Grosses Lager : Itudolfstrasse 5 . 6533* |
Gustav Juckchiml , Durlacherstr. I u. 3

— — 9909 C M MWUM f

: Fahrrad- i
» KMrM - WerkWe
{ J . Metzler,

«
«
e
«

Karlstraße 26 . %
Reparaturen f
sowie Ein - )

setzen v .Frei - *
lauf -Raben <

in allen £
Systemen ' werden pünktlich tz
ausgeführt . Emaillierung und t
Vernicklung, das Jnstandsetzen ^der Räder , jetzt beste Gelegen.- -
heit. 12889 *
Ersatz- u . Zubehörteile billigst. *

Vertreter : @
k
e

Reparieren .
Möbeln wird gut und billig aus¬
geführt . Off . u . Nr . B36911andie
Exp , der „ Bad . Presse" erb . 3 .2

„Premier-Fahrräder".

kreosotiert und angekohlt, nach
Wunsch, empfehle zu den Spät -
jahrspstanzungen in jeder Länge,
von 8 .80 . 3,00 , 3,50 u. 4,00 in
lang , in jedem Quantum zu bil¬
ligsten Preisen . 8614a .6 .5K . Seufer ,

Holzhandlung u. Sägewerk .
HerrenaH » .

lanas-
Gesch irre

^sind diebesten'

l& n SANASnotfl
tLZchechchchstockch

Wortmark . „S . a » . «" , e a,f a?a*L Garantie f. jed. 1k Stick . Verkauf d. Go. ch, 1<U Küchengerät « j^ Ei «enbranche . A

50 Siürtt Seilt,
hvchf.sort .Windsor-Mandel - .Rosen- ,Lanolin - u . Ia Veilchenfettseife K.

nur 3 Mark !
Nichtgef. Geld retour . Seifenhaus
Claudius Schmidt , Hamburg 36 . L.

Preisliste gratis und franko , ^ 'a

Pfälzer zwiebeln, --S
Helle Lagerware , per Ztr . mit Sack
4 Mark versendet Johannes
Otamer , Zwiebelnhandlung, in
Herxheim b. Landau , Pfalz . »n«3.3

Das
vollkommenste » wirklich selbsttätige

Waschmittel
von unerreichter Wirkung ; gibt mühelosblendend weisse Wäsche bet grösster Scho¬
nung des Gewebes . Pakete ä 35 und 65 Pfg .Ueberall erhältlich . Alleinige Fabrikanten -.»

Hendel & Co., Düsseldorf ;
2006»

HEINRICH LANZ, MANNHEIM :• Patent - Hei ßdampf -
l ok omobilen mit Ußntilsfßiißrunj

»System hentz«
u. einfacher Ueberhitzung.
Hervorragend

in Einfachheit der
Konstruktion ! •

! Höchste Oekonomie!

illige Kohlen.
Wir offerieren jetzt zu billigen

Sommer-Preisen:
la. gewaschene engl. HaiMaiiönuß . II, mchgesiebt , a M . 1.25 ,
ia. gewaschene engl- HaiMavSnntz, Hl , Mchgesiebt, ä Mb. 1.20,
Ia. engl- Fettschrot ä Mb. 1.07,
Ia. gewaschene Anthraritnich , II, mchgesiebt ä Mb. 1,90,
la. gewaschene Anthracituntz. Hl, nachgesiebt ä M . i.7ö

per Zentner , frei vorS Haus , gegen bar, frei Keller 5 Psg . mehr .
Auch alle anderen Sorten , insbesondere 10166 *

Ruhrkohlen , - >—
Hüttenkoks , Briketts , Holz

zu billigsten Preisen.

Süddeutsche Kohlenhandels-
gesellschast m. ».

Friedrichsplatz 11. Telephon 665.
Besonders gut bedient wird jeder , wenn er seinen Bedarfin Rasier - Meffern . Rasier - Utensilien deckt bei Karl

Hummel . Karlsruhe . Werderstratze 13. Tel . 1547 . 9460

Lutbindungsheim.
Damen besserer Stände sind - für

ede Zeit frdl . Aufnahme z . Ent¬
bindung . Behandl . aller Frauen¬
leiden durch Aerztin .Fr . M. M. Naumann , Herisau-
Wilen 860 (Schweiz). 8472al0 .7

Ankauf von
Altmaterialien

Kaufe fortwährend al¬
tes Elfen u . Metalle, so¬
wie alle Arten Einricht¬
ungen (Brauereien , Müh¬
len , Fabriteinrichtnngen
re .) zn höchsten Tages¬
preisen.

Gleichzeitig empfehle
mich zur Uebernahme
größerer Abbruchardei -
len, Fabriken « . f . w. u .
zur Uebernahme von
Fuhrleistungen jeder Art
bei Pünktlicher Ausführ¬
ung. Näheres 12292*

llartiii Notheis ,
Unternehmer,

Karlsrnhe - iMtttalbnrg »
Mühlstraße 10 .

Verkaufe
aus Gesundheitsrückfrcht meine im
besten Betrieb stehende

WIM,ft mit Mehgew
um den festen Preis von 53090 Mk.
Anzahlung zirka 8000 Mk . Ueber -
nahme kann sofort erfolgen . Das
Anwesen ist im Rheintal in einem
zirka über 4000 Einwohner zählen¬den Orte . Auskunft durch
Johann Wetzel , Lörrach i. W

Turmftrahe st S03S- 3.S



Kakao
Schokolade

WKa .8 .1

Weltberühmt ! Goldene Staatsmedaifle Berlin 1896 !
(besonders beliebt :

bittere Speise -SchokoladeL.

Todes -Anzeige
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren

lieben Gatten nnd Vater

Friedrich Brenk
Lokomotivführer

heute früh J/22 Uhr infolge eines Herzschlages im
Alter von 49 Jahren in die Ewigkeit abzurufen.

Die trauernden Hinterbliebenen :

Frau Josephine Brenk,
Friedrich Brenk,
Sophie Brenk .

Karlsruhe , den 13, Oktober 1909 .
Die Beerdigung findet Freitag mittag 2 Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus: Augartenstrasse 77, II, B37298

Danksagung.
Für die zahlreichen und liebe¬

vollen Beweise inniger Anteilnahme
an unserem schweren Verluste
sprechen wir unseren herzlichen
Dank aus. 14812

Karlsruhe, 12 . Oktober 1909 .

Familie Kerler.

| Eng-
! liscbe

garantiert wasserecht

| vonMk . 3 .80 an per Mtr.

Crüpfspiten i. Besätze
in grösster Auswahl.

§ebr. (Ettlinger.

imura
Korrespondent
mit geschäftl. Erfahr ., Stenogr . u .
Maschinenschrift , z . Anfertigen v .
Offerten rc . akkordw . gesucht . Off.
mit Preis unter Nr . B37141 an die
Expeo. der „ Bad . Presse" erb . 2 .2

Erstes Marmor - u. Granitwerk
sucht

Techniker
der sicher im Rechtien und im Aus¬
maß am Bau ist.

wünscht, betreffs deutscher Kon-
bersation , Anschluß mit gebildetentarnen und Herren .
. Offerten unter Nr . 14796 an die

.«rped . der „Bad . Presse" erb . 2 .1
^ Verloren.

, Portemonnaie mit Stadtgarten-
mrte und Inhalt auf dem Wege
^ negstraße bis Grenadierkaserne
; 0tloren. Abzug, geg . gute Belohn,w der Exp . der „ Bad . Presse"

, da
Portemonnaie ein Andenken.

Aberne Dameu -
Uhr . Gegen Be-

whnung abzugeben Klauprecht -
EggWe 10, Lths ., 2, St . B37225.2.2

Gesucht
eine größere Anzahl gut erhaltene

^ und gebrauchte
Stühle und Bänke

. und ein Stehpult ,rnittierer Größe . $ 37235 .2 .1bitte an Herrn Breisacher,LArlack . ZehnLstraße4, zu richten.
Gesucht

eine Ladeneinrichtung s. Spezerei-
n . zu groß . Off . m. Preis¬angabe unter Nr . B37239 an die

1- rped . der „Bad . Presse".

sein . 1
spröche
ichäftiaung sowie Zer
unter Nr . 14696 an oie

iger
nffe

Vertreter
bei den Architekten rc . aut eing
führt , für den Bezirk Karlsruh

>tl . ganz Baden per sofort gesuck
Offerten unter . !8. 2i . 473 c

Rudolf Masse , Stuttgart . 911 '

Vertreter gesucht.
Leistungsfähige Schuhcreme - u

Lederfett - Fabrik sucht allerort¬
tüchtige Vertreter , auch Damen
gegen hohe Provision . 2 ,

Offerten unt . Nr . 9125a an dii
Exped. der „Bad . Presse " .
Bedeutende Schweizer

Lebensmittelsabrik
sucht für Karlsruhe und Baden
einen

triaflip Vertreter.
Nur Offert , v . Vertr . erster Häuser

werden berücksichtigt . Gefl . Briefe
unter Nr . 9114a durch die Exped
r»er Bad Presse".

Zeitungstragerin,
durchaus pünktlich « nd zuverlässig , gesucht.

Zn melde « in der
Expedition der „Badischen Presse “.

Jüngerer Kassier ,
stadtkundig, mit Rad u . Kaution
gegen Fixum und Provision

W ~ gesucht , ' mr
Offerten unter Nr . $ 37227 an

die Exp. der „ Bad . Presse" .
flfflMlt ges. z Cigarr . -Verk. a Wirte
HIJoiiljc . Berg. ev. 250 M>mon. 86«,a
H. Jürganssn ft Ca , Hamburg 22 .

Arbeit i . Hause k. sich
AvresieU ' jedermann verschaff .
Otto Leisker . Leipzig38 . (Rückp.)

25 —175 Mk . wöchentlich Dame«
Herren u . jungen Leuten ohne Auf¬
gabe bisheriger Tätigkeit . Aeußerst
leichter , ehrbarer Verdienst. Sach¬
kenntnis nicht erforderlich. Sicheres
Geschäft. Horton , Kattowitz ,
O .- S . , Nr . 35 . 8W2a.10.9

häuslicher Crwerv l
Jede Dame erhält von mir

dauernden , gutlohnend . Nebenver¬
dienst d . leichte intereffante Hand¬
arbeit . Die Arbeit wird nach jed .
Orte vergeben. Prospekte mit seit .
Mustern gegen 30 j , (Marken) bei
Klara Rothenhäusler , Kempte« 21,
Allgäu (Bayern ) . 9119a

Jede Dame ! »
die zu Hause ständig gut bezahlte
einfache Handarb . anfertigen will,wende sich an Stickeretgeschäft
München , Zugspitzstr. 6 . Kenntnisse
nicht nötig . Näh. m. Muster 30 Pfg .

Tiilhl. InMnWi!>ll
mit HWrbeiter

bei hohem Lohn für dauernde Be¬
schäftigung gesucht . 14763 .2 .2

Lhr . Voorwalt Nachf . ,
Kaiserstr . 206 .

Schneide »,
tüchtige Rockmacher , sucht B^ .4.4
J . Kovar , Friedrichsplatz 8 .

Elektromontenre
für Stark - u . Schwachstrom gesucht.

Willi . Iiipp , Lesstngstr. 47 ,
$ 37232 Telephon 1328 . 2 .1

litt tüdjtiger Schmied
sofort gesucht. 9132a.2.1

Bahnhofumbau Durlach .
Tüchtige Rohrleger

( Stemmer ) werden angenommen.
J . Grosselfinger & Cie .,

$ 37128 Rinthetm . 3.2

Kaminfeger-Gesuch.
Ein tüchtiger Kaminfeger findet

dauernde Stellung bei 9096a2.1
E. Weber , AulinsegkMkisttt,

Freiburg i. Br ., Schloßbergstr. M.
Tüchtiges

KücheMädchen
für Küchen - und Hausarbeit sofort
gesucht . 14813

Kaiserstratze 91.
Gesucht in kleine Familie mit

guter , vegetarischer Küche, nach
Karlsruhe sofort oder möglichst bald

ei« brms Mche»,
welches bügeln und nähen kann,
besonders aut stickt und stopft .

Gefl. Offerten mit Photographie
oder persönliche Vorstellung.
14688 .2 .2 Ritterstr . 28, 2 . St .
TOfththtm jüngeres , sauberes,
«U( UvU/ " Iir für kl . Haushalt ge¬
sucht auf sofort. B36913 .3.3

Näh. Durlacher Allee 41 , 1 . St .

Mädchen- Gesuch.
Ein fleißiges , reinliches Mädchen ,das kochen kann und die anderen

Hausarbeiten versteht, bei gutem
Lohn zu kleiner Familie auf 15.
Oktober oder 1 . November gesucht .
14663 .3.3 Boeckbstraße 20 , 2 . St .

Gesucht junges Mädchen
15—16 I ., das zu Hause schlafen
kann , für leichte Hausarbeit .
$ 37282 Markgrasenstr . 31,2 . St .

Ein braves Mädchen wird auf
sofort oder 1 . November gesucht.
$ 37006 Boeckhstraße 26 Part .

Suche sofort brave? Mädchen
nach Pforzheim . Zu erfragen
$ 37234 Zirkel 13, 1 Treppe.

Gesucht auf 15. Oktober ein
Mädchen , das bürgerl . kochen kann,
für Geschäftsküche . LohnWMk. mon.
« 37302 .2.1 Zähringerstr . 104.

Braves , williges Mftdchen ,
das bürgerlich kochen kann , zu kleiner
Familie nach Durlach gesucht . 2.2

iegstr . 10, 4.Zu erfr . Kriegstr . . St .
Für 1 . November zu kleiner Fam .
Personen u . Kind ) ein Mädchen

ür alles gesucht . 14761 .2.2
Näheres Friedeustr . 10, Part .

Modes .
Eine angehende

Zuarbeiterin
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Offerten unter Nr . 14792 an dir
Exped . der „Bad . Preffe " .

Stellen suchen
Jung. Sautechnrker
Absolvent der 3 . Kl. der K. Bau -
gewerbsschule Stuttgart , sucht , ge¬
stützt auf gute Zeugnisse, per 1 .
November Stellung auf Büro od.
Bauplatz. Osf . u . Rr . 9104a cyr
die Exp, der „ Bad . Preffe " .

Jüngerer Kaufmann,
in allen Bureauarbeiten bewan¬
dert , der englischen u . französischen
Sprache in Wort u . Schrift mäch¬
tig , mit Kenntnissen der Steno¬
graphie u . Schreibmaschine, sucht ,
gestützt auf gute Zeugnisse, Stel -,
lung in Fabrik oder kaufmänni¬
schem Hause . Offerten beliebe
unter Nr . B37236 an die Exp. der
„Bad . Presse" zu richten.

Mnron.
Kaufmann , 24 Jahre alt , der per¬
fekt englisch , und etwas deutsch'

5t, auch in den drei Sprachen
spondiert , sucht Stellung unter

r bescheidenen Ansprüchen.
Offerten unter Rr . 14797 an die

Exped. der „Bad . Preffe " erb . 2.1
Stelle -Gesuch.

Ein tüchtiger , strebsamer jung .
Mann , 32 Jahre alt , verheir ., mit
sauberer Handschrift , sucht Stelle
als Verwalter , Platzmeister oder

Kstigen Vertrauensposten bei be-
idenen Ansprüchen. Auch kann

eine gute Kaution gestellt werden .
Offerten belielste man unter Rr .
2536940 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " zu richten . _

Pension . Beamter sucht Neben -
beschästigung durch Schreibarbeit
irgend welcher Art zu Hause event .
auch auf Büro gegen mäßige SJera.
Offerten unter Nr . B36891 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 3 .2

8 Schwestern . 23 u . 18 Jahre ,
erstere 3 Sprachen kundig , suehcn
Beschäftigung am liebsten als

Verkäuferinnen
oder ähnliches .

Gest. Offert , nnt . Nr . B37253 an
die Exped. der „ Bad . Presse " .

8err. äinDecgfirtttem
sucht für 1 . Novbr . oder früher in
gutes Haus Stellung .

Gest. Anerb . zu erfragen unter
Nr . B37028 in oer Expedition der
„Bad . Presse " . 2.2

chic im Servieren , sucht hier oder
Umgebung Stelle in fernes Wein¬
restaurant . Off . unter B37230 an
die Exped. der „Bad . Presse "

. 2 .1
Fräulein ,

Waise, das sich noch völlig im Haus
wesen ausbilden mochte , sucht Stel¬
lung in kleinem, feinem Haushalt .
Offerten unter Nr . B37273 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .
Gin jung . Mädchen ,
bewandert in all . Häusl . Arbeiten ,
sucht als Stütze od . zu Kindern
Stelle . Off . u . Nr . B37243 an die
Exp , der „ Bad . Preffe " .

ae& tfd Mädchen
sucht Stelle zum 1 . od . 16 . Novemb.
als Kinderfräulein . Gute Zeugniffe
vorhanden . Offerten an
Frau A .Hess , Bochum .Westfalen ,

alteserstraße 17 , 3 . St . 9103a3 .2
Ein Mädchen gesetzt . Alters ,

welches alle Hausarbeiten selbst¬
ständig verrichten kann , sucht zur
Führung eines kleinen Haushalts
auf 1 . Nov. Stellung zu kleiner
Familie . Zu erfragen B37233
Georgfriedrichstraße 25, 1 . St . l!S.

Junge ged. Dame,
gesund , aus gut . Familie , in allen
Häusl . Arbeiten u . Kochen bewan¬
dert , s. Stelle als Stütze u . Ge¬
sellschaft. der Hausfrau in nur
einem Haufe . Familienanschluß
beding. Geh. 30—40 <M. Gefl.

Off . unt . Nr . K. 2705 an Rudels
Moste, Nürnberg ._ 9116a

Zu vermieten
Bäckerei

in einem Fabrikort z« vermiete«
»der z« verkaufen. Offert , unter
5837254 an die Exp , d . „ Bad . Preffe " .

Ein Trockenmagazin mit beque¬
mem Zugang ist zu vermieten .
B38217 Ostendstraße 7.

Stallung
Große schöne Stallung mit

>Heuboden , großer Wagen¬
remise rc . rc. ist per sofort
billig zu vermiete «.

Zu erfragen Kronenstr . 33
im Bureau . 14638 .3.2

Roktstr
Neubau ,im 2 . latwr eine schone
Wohnung mit Bad , Erker,
Terrasse rc . zu vermieten ;
moderne praktische Einteilung .

Zu erfragen Klauprecht -
straße 0 , 2 . St . 10919*

5 Zimmerwohnung.
Bad , Speisekammer , Mansarde ,
Speicherkammer sofort zu vermiet.14803.2.1 Eisenlohrstraße 22,111

Zu vermieten
SSx 1 . November evtl, auch
/pater eine inmitten der Stadt
gelegene geräumige

Wohnung
von 5 Zimmern , Bad, 2 Man¬
sarden und sonstigem Zubehör.

Nähere Auskunft 14731 .3.2
Kreuzftratze 31, 2. St .

ZZimMr -Wnhimm.
Adlerstraste 4, 3. Stock , ist eine

freundliche Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern , Balkon, Küche,Mansarde und Keller per sofort od.
später zu vermieten . 14196*

Näheres daselbst im Möbelladen.
Schöne Wohnung von 2 und 1

Zimmer , 2 . Stock Vdh., Gas , alles
Zubehör , sofort oder aus 1. Rob .
am gute Mieter zu vermieten. Zu
ersr . Uhlandstr. 31, I . B37248
Angustastr . 2, pt ., 2 Zimmerwoh-

nuug , Mansarde , neu Hergericht .,
weg. Wegzugs cm kleine kinder¬
lose Familie auf 1. November zu
vermieten . _ $ 37262

Durlacher Allee 45 ist eine schöne
Mansardenwohnung , bestehend aus
2 Zimmern u . Küche, an ruhige
Leute zu vermieten . $ 35746.6.6
Näheres im Laden.

Karlstr . 93 ist noch eine Wohnung
von 2 u . 3 Zimmern , Küche mit
Zubehör per sofort od . später zu
verm . Näh. Querb . 2. St . B37259

Körnerstr . 2, 3. St ., ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern und
allem Zubehör weg . Wegzugs auf
1 . November zu vermiet. $ 37270

Ritterstraße 14 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche usw . auf
1 . November zu vermieten.

14645 Näh. Herrenstraße 48, I.

Bas
. "

des Bad . Frauenvereins , Herren¬
straße 37 , empfiehlt hübsch möb¬
lierte Zimmer mit guter Pension
zu mäßigen Preisen . Auch Tisch¬
gäste können noch angenommen
werden . Essenzeit von 12—2 Uhr .
Angenehmes geselliges Zusammen¬
leben . Nähere Auskunft erteilt
8703* die Hausmutter .

Ecke Park - «nd
Edelsheimftratze ,
nächste Nähe des Großh . Wildparks,sind drei elegant möblierte
Parterre - Zimmer mit ge¬
schloffener Veranda und Garten
für zwei ruhige , bessere Herren
per sofort zu vermieten . 3 .3

Näheres zu erfragen Edelsheim -
stratze 1, parterre , rechts . $ 36370

.
- II.

zu vermieten . 14655 .3 .2
Porkstraße 47 , parterre .

Wohn - und Schlafzimmer , eventl .
mit möblierter Mansarde , und ein
einzelnes Zimmer , gut möbliert ,
sofort zu vermieten . $ 38848.2,2
Kaiser-Allee 53, 1 Treppe , rechts.

In schönster , ruh . Lage sind einige
eleg. mübl. Zimmer
mit Pension sofort zu vermieten .
Näh. Parkstraße 8. B37244

Schön möbl. Zimmer
zu vermieten . B86846 .3 .2

Kaiserstraße 172, 8 Treppe n .
Rudolsftr. 26, pari , lks., ist ein

gut möbl. Zimmer
sof. od. später zu verm . B37276

Zwei möbl. Mansardenzimmer
mit Kochofe«, sofort zu vermieten .
Zu erfr . Zähringerstr . 24, 2 . St .

Ebendaselbst ist auch eine Schlaf¬
stelle zu vermieten ._ 14794

Zwei möbl. Zimmer , 1 gr . u . 1
kl ., mit Pension oder Mittagtisch
sof . ga vermiet . Näh . Kaiserstr . 67,
L Tr . l. , Eing . Wcüdhornstr .
Blumenstr . 21, 2. Stock, ist bei
alleinsteh. Frau ein schön möbl.
Zimmer für anständ . Fräulein
sofort zu vermieten . Angeneh¬
mes Heim. $ 37023

Degeufetdstr . 1, 3 . St . lks„ ist ein
schönes, großes , separates Balkon
rimmer sofort oder später ay Herrn
od. Fräist . bill . zu vexm. $ 36885.3.3

Dvuglasstr . 2 st>. d. Stefanieastr . j
schönes großes Zimmer , möbl.
oder umuöbl. , an bess. Herr » od.
Dame mit Bedienung zu ver-
mieten. Näh. 1 Tr . hoch. $ 37034

Gerwrgstr. N , 2. St ., ist ein groß .,
möbl . Zimmer mst 2 Fenst . sof.
od. später zu vermiet . $ 37266

kiottesauerstr . 20, V ., möbl . Zim -
merzu vermieten ._ $ 36987

tft
sin gut möbl. Zimmer auf sof.
zn vermiete« ._ $ 36834

Greuzstr. 10, 4. St ., find zwei Mt
möbl . Zimmer mit od. ohne Pens ,
sofort zu vermieten . B37268
, , 7, 3 . St ., großes , schön
mobk. Zimmer zu vermieten .

KaiferstraHe lää , II . (Eingang
Kreuzstraße) ist ein schön . Wvhn-
« . Schlafzimmer für 1 oder 2
Herren billig zu verm . B36958

Körnerstr. 24, 3 . St . lks., 2 gut
möbl . Zimmer cm 2 anständige
Herren oder Fräulein , mit oder
Pension zu vermieten . B37241

Kriegstraße 10 , 4. Stock, ist mö-
bliertes zweifenstriges Zimmer
zu vermieten . B37073 .2.2

Leapoldstr . 18, 2. St ., ist ein klei¬
neres, frdl . möbl. Zimmer mit
Pension zu vermieten . B37245

Levpoldstr . 29 . 3 . St . , ist ein gut
mobl., freundl . Zimmer zu ver -
mieten._ B37W1

Ludwigwikhelmstr. 11, 5 . St . r .,
gut möbl . Zimmer an einen best .
Herrn zu vermiete« . $ 37127

Achützenstratze 48, pari ., sind gute
Schiasstelleu mit Kost an solide
Arbeiter sogl . bill . zu verm . SB” *

Sophienstr. 39 , Seitb ., gut möbl .
heizbares Mansardenzimmer an
anständigen Arbeiter sogleich zu
vermieten. Näh . daselbst Seiten¬
bau, 2. Stock. $ 87256

Steinstr . 12. 3 Treppen hoch , gut
möbl. Zimmer sofort ob . spater
billig zu vermieten . B36986

Weltzienstr . 31, 3 . St . l . , ist Man -
sarde, zum Einstellen v . Möbeln
geeignet, jährlich 30 Jt , zu ver¬
mieten. $ 37247

Zähriugerstraff « » ist ein hübsch
möbl. Zimmer mit guter Pension
zu vermieten , wenn erwünscht mit
Klavierbenützung. $ 37221.3 .2

Zähringerstr . Ü ist einfach möbliert
Zimmer mit 1 oder 2 Betten mit
guter Pension zu vermiet . $ 37229

Zähringerstr . 106 , 2 Tr . , nächst
der Ritterstr ., ist ein schön
möbliertes Zimmer mit od . ohne
Penfion zu vermieten . B36904
Unmöbl. Zimmer mit separat .

Eingang , gut heizbar , auf 15 . ds .
Mts . zu vermieten . Zu erfrag .
Zirkel S, II . St ._ $ 36903

Miet-Gesuche .
L "L .Wohn«ng »f „!
mern in nur gutem Hause ; in Dur¬
lach oder Beiertheim bevorzugt .

Offert , m. Preisang . unt . $ 37290
an die Expedit, der „ Bad . Presse "

Auf 1 . April 1910 von kleiner ,
ruhiger Familie Wohnung mit 3
bis 4 Zimmern , Nähe Marktplatz ,
gesucht. Off . u . Nr . B37237 cm
die Exp , der „ Bad . Presse" ._ ^

äum 1 . Ott . möbl . Zimmer ge -
sucht . Offerten mit Preis (einschl.
Kaffee) unter Nr . $ 37255 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb .
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Museumssaal Karlsruhe .
Samstag den 16. Oktober 1809 , abends 7 Vs vbr ,

Beethoven - Abend
veranstaltet von

Frede™ Lamond.
Beethoven :

1. a) Fantasie , G-moll, op. 77.
b) Sonate , Es-dur, op. 31, Nr. 3.

II. a) Sonate, D-dur, op. 28 .
b) Rondo a Capriccio , G-dur, op. 129. „Die

Wut über dien verlorenen Groschen .
“

III . a) Sonate, As-dur, op. 26 .
b) Sonate, C-molI, op . 111 .

Ende nach 0 Uhr .

Konzertflügel C . Bechstein , Berlin,sos dem Magazin des Herrn Hoflieferanten L . Sehweisgut ,Karlsruhe. 14278 .2 .2

Eintrittskarten: Saal Mk . 4.—, 3.—, 2 .— ; Galerie Mk . 2 .50 und
1 .50, im Vorverkauf und an der Abendkasse .

HofmflsUenliandlBng Fr. Doert,
Kalaerstr . 159 , Eingang Hitterstr . Tel .-Ir . 2008 .

Grammatik und Konversation , er¬
teilt Signora Pinazzi nach be¬
währter Methode. B34551 .6 .6

Doualassir . 28, pari .

Universite de Menchätel .
(Ddcröt du Grand Conseil du 19 Mai 1909 ) 8406a.6 6

Vaenltd des Lettres , des Sciences , de Droit , de Theologie .
Stmtnaire de franpais pottr fefeves de langues gtrangeres. Ponr ren-
• eignements 4 programmes, s’adresser au Sdcrdtariat de l’UniversitA

für Danreri -Schirerderei
von Emilie Goos, Karlsruhe , 13232

Bernhardstraße 8 , in .
Praktische Ausbildung im Zuschneiden . Anvrobieren , Gar '

Nieren rc., 1—Zmonatliche Kurse nach langjährig erprobter , prak¬
tischer Methode I Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst . Bor °
ansamneldung im Interesse der Teilnehmerinnen erwünscht !

Vorsicht
ist bei Einkäufen von

Möbel- und Polsterwaren
sehr angebracht , da die Qualitäten
darin sehr verschieden.

Durch größere Kassaeinkäufe und
Ausnützung allerBorteile beimEinkauf
sind wir in der Lage, unserer werten
Kundschaft nur erstklassige Fabrikate
zu bieten und die Preise so niedrig zustellen , daß solches bei gleich guter .Qualität von keiner Konkurrenz unters
boten werden kann . 12649 .10 .8
Biele Anerkennungsschreiben

Gebr.KIcin .Karlsruhe,
Frankolieferung .

Straussfedern
Direkten Imports in allen

, Korten und Ausführungen von
50 Pfg . an bis zu den allerfehtsten
und ausgesuchtesten Qualitäten

bei bekannt billigster n. rssllsttr Bedienung.
W . Sims Nachfl .,

14347 .4.3 Adlerstrasse 7 .

'Raf * lz ' l *Alli f jec*er Höhe an Firmen,ev . auf Akzept ,ABiiUliI UUII » Beteil . , m Beamte , auf Erbach , ku¬
lant . J . A. 10012 Rudolf Momc , Frankfurt a . M. 8994a2.2

II

in vorzüglicher Qualität liefert
in Fässern von 80 Liter an per Inter SSSk Pfg .
bei Abnahme „ 100 „ „ „ „ 20 „
in Eigentumsfaseern „ „ 5 *̂ n
billiger .

Fässer werden abgeholt , durch eigene Küfer
kostenlos in Ordnung gebracht und franko zugeführt .

Gleichzeitig empfehle ich I « fp | yrni m
einen gatvergorenen diesjährigen A | liolWulll
zu gleichen Preisen . 14095

B
.

Finkelstein
,

Apfelwein =Kelterei

Riotbelmerstrasse 10. Telephon 510.
NB . Prompter Versand nach auswärts .

Achtung ! Für Schuhmacher!
8 . Hertel , Karlsruhe, Hirschstraße 22,

offeriert einen
rein
buchene
»usivärtS per Nachnahme

ganz
nach

4397 .6 .4

C/9
CD

Tafel-
Glas-
Kaffee-
Wasch-

nur erstklas¬
sige Fabrikate

zu biQlgstn
Preisen .

Grösste Aus¬
wahl in apar¬
ten Formen u.

Dessins bei

Otto Büttner
Kaiserstr . Douglas -

158 . ÜCKÜ Strasse .
Glsa , Porzellan 14805

KUcheneinrfchtangea .
—— Rabattmarken . — —

höchste Preise
für getragene Herren - u. Damen
klerder , Stiefel usw. Postkarte genügt . Komme sofort. B37119.3 .2
H * Blech , Waidhornftr. 35

beste u . billigste Bezugs¬
quelle

Obstgroßhandlung ,
8tr » ssh « rgl . Eis

Gr . Renngaffe 1.

Heirat .
Großindustrieller , evangelisch,24 Jahre alt , blond, 1,70 m groß,dem eS an Damengesellschaft fehlt ,wünscht ein gebildetes , hübsches.

Fräulein mit entsprechend. Mitteln

asselbe soll nicht über 23 Jahre
alt sein. Nur ernstgemeinte , aus¬
führliche Zuschriften mit Bild ,nicht anonym , erbeten unter
8 . W . 9286 anRudoff Moese ,Stuttgart . 9120a3.1

^ Keirat .
StaatSbeamtrr , Mitte 40, an«

Ersch ., Witwer mit 10jähr . Kn.,
4000 <M Eink. u . Barverm ., sucht
sich m. nett , gebild., vermögt, kath.
Frl ., nicht u . 30 I ., zu verheirat .
Off. mit Bild u . Rr . 9127a an die
Exp, der „ Bad . Presse" erbeten.

Reelle Heirat.
Sehr sol . Geschäftsmann , katb.,

hübsch , 33 I ., 12 000 Ji Vermag .,
an schönem Ausflugsort Badens ,
sucht mit Fräulern mit entsprech.
Vermög. zwecks Heirat bekannt zu
werden . Näh. Angaben u . Bild u.
Nr . 9087a an die Exp. der „ Bad .
Presse"

. Anon. und gewerbsm.
Vermittl . verbeten.

Reiche Heirat
find ,jeder sof.
i .Offertenblatt
,MARIAGE*,

Leipzig. Probenummer 30 Pfo ,
Eureka “ Stuttgart 92 enthält

lOOte Heiratsang. Probeblatt 38 H

Beld-Darlehen
jedermann . Ratenrückz. A.Welss ,
KölnS3,Mittelstr . 22 . <Rückp. )°-*-a, .,

Geld - Darlehen
a Schnldschein .Wechsel .Mö -

Hypothekengelder
rasch und diskret . 5148a
Kredlt-BureaiReform, Strassbarg
i . E.. Meisengaffe 28 . 1. ( Rückp .

6500 « Mark
hat ein Privatmann auf I . ober
gute IL Hypotheke , ganz oder in
Teilbeträgen , zum Ausleihen .

Offerten unter Nr . 14795 an die
Exp, der „ Bad . Presse"

Zur Führung einer neuen befferen
Wirtschaft mit CafS in einer ver¬
kehrsreichenKreis - u . Garnisonstadt
werden tüchtige

WMute zchchl.
In unmittelbarer Nähe des Hauses

befinden sich mehrere große Fabrik -
etabliffements . Gest. Angebote erb.
unter F. 0 . 4017 an Rudolf Mosse ,
Ottenburg. Baden ._ 9115a.3 .1

Gönselebern
werden fortwährend angekauft
Adlerstr . 28 , Querbau , 2. St .,
gegenüb. d . Herberge z . Heimat . _

_ 13632*
BBSnBHBBlV
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Leopold Kölsch
211 Kaiserstraße 2M
KARLSRUHE

Stammhaus gegr. 1844. FHimte SchüQenstraße ff .

Woll - Garne
eine Spezialität der Firma
- seit 65 Jahren . -

Auswahl am hiesigen Platte unerreicht .
Preise den Qualitäten entsprechend billigst

Marke : HaUS - Wolle , 1Q4, Mk. 2 . 75 per Pfund .

□ □ D
□

Anstricken von Strümpfen and Socken
- SOWie 18351 .7.5

Neuanfertigung jeder Art
in kürzester Frist und zu biüigsten Freisen.
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Streng reelle Liefe , u . eine sehr schöne Sendg .

" W
als Empfehl je l Colli Brather . n.
Rolmps u . Geleeher u . 20 Biikl .,
wenn Sie ca . 55 —60 neue Boll -
Fett - Salzher la M seit Jahr nicht

so groß n . schön zu 2*/, M . bestell . H . Degcuer , Swinemünde 250 .

Umsonst GelegtnhMiilii
'

In einem Landstädtchen imMui »
tat ist eine gutgehende Brot - mit
Feinbäcker «! in bester Lage samt
2stückig ., neuen Wohnhaus mit groß.
Hausgarten zn verkaufen . Diesel
Hans wird auch privatlich verlaust

Offerten unter Nr . 90211 cm di«
Exped . der „Bad . Presse" erb. 3.

GRAETZIN
LICHT

d :? ? - ’ 7 i <? S . kj, -! ns :

- spart
42 -60 % Gas

Nur echt mit dem Stempel „Graetzin “
auf Brenner und Zubehör .

Zu haben bei allen Installateuren ,
aneh weisen Bezugsquellen nach :

Ehrich & Graetz , Berlin SO . 36 ,
Elsenstrasse 93 b . 855ia .4.2

Schwemmsteine i
in den Grössen : ca. 25/12/6*/, , 25/12/7-/, , 25/12/9*/, , 25/14/12, 25/16/14,30/14/12 cm , für leichte Wände , Decken und Gewölbe ,schall - , schwamm - nnd fenenicher, in alter , fester , harter Ware .

Bimssand -Cementdielen
mit Nute nnd Feier , fttr dünne Wände , 5, 6 , 7, 8, 10 cm dick.

Bimssand (Bimskies)
leichtestesBetonmaterial , für Decken , .Dächer , Wände , schall-, schwamm -
nnd feuersicher . Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat-
häneer, Verwaltung«- nnd Fabrikgebäude , Schulen etc . verwandt . Mit

näheren Angaben stehe gerne zn Diensten .
- ■ Preise billigst. Anf Wunsch kombinierte Ladungen . -

Versand ab Urmitz, Keawied and Karlsruhe Haftn.
Friedrich Chr. Kiefer , ÄÄtfiX

6it8llscliiftir ind Virkäifir ries Rtieln. SchweRmsteiosyorilliatos.
Ein kleiner , | ut erhaltener Herd 1 Bill , zu verkaufen versch . guter -

ist zu verkaufen . B372601 halt . Herren - u . Knabengarderoben .
Uhlanbsiraßr 34. 3. Stock links. 1B37160 Zirkel 28 , 4 . St .

Etwa 1*|? Bahnstd . von
München , im Bezirk Tölz,
ist ein schönes

WiesenDt
von 45V pr . Morgen , wo¬
runter 200 Morg . beste
Wiesen, Rest Weide und
Wald rc ., arrond ., eigene
Jagd .'

tidellch SeMnöf,
reich ! , lebd . u . tot . Inven¬
tar , für nur Mk . 120000.—,
Anzahlung nach Heberein«
kunst, zu verkaufen , durch
Lorenz Thema & Co .,
München , Herzog Wil¬
helmstraße 28 . 8621a.3.2

benrinmvtvrv , GLirnotors,
Sanggasanlage «
Lokomobile, Dampfmaschinen »Damst
kessrl, Pumpen und Betriebseinnchb
ungen gebrauchte » in allen Größe«,
unter Garantie wie bei NenlieferM
Hecke billigst «ckzugebe « 9431

Gg. GsilrnLim,
Maschinendananstsstt Dnrlach ,

Le ! cphon Nr . SO.

tokomsbile ,
ca . 20 PS stationär , wenig gebe,
gut . Zustand , wegen Betriebs «*«-
tellung billig zu »erkaufe« ; ebe»
o eine Dezimalwage » bereits ne«,

100 Zentner Tragkraft . _Offerten unter Rr . B36536 a«
die Exped. der „Bad . Presse .

Für Brautleute!
Eine feine Schlafzimmer -Eü **

richtnng . komplett, sehr gut w
arbeitet , sofort sehr billig P* ?ec
kaufen . Anzusehen 147<P .4.2

Zähringerstraße 24 . 2 . St .

so gut wie neu , sofort sehr billh
»n verkaufen. 145»pZähringerstr . 25, Hth . 1 . St.

Büober S
800 verschied . Bände , nur Romov«
von erftklaffigen Schriftstellern, ^
(
chönem Lernwandband gebunden
ind einzelnlzu verkaufen , 1 Mm?

per Buch . Anfragen B36975 -21
» riegstraße »48. 2. Stock , rechtS-
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